Die Kraka 5 7 ART TERN 1 1 a 5 Ae ; B ; 5 3 inzelne Nummer wird it 
95 ver Zeitung“ erſcheint täglich mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage. Vierteljähriger Abon- VW nementspreis: für Krakau 4 fl. 20 Nkr., mit Verſendung 5 fl. 25 Nr. Die ein f inf 7 

9 Nur. berechnet. — Inſertionsgebühr im Intelligenzblatt für den Raum einer viergeſpaltenen Pelltgeile für 0 Ja gang. die erſte Einrückung 7 kr., für jede weitere Einrückung 3 ½ Nr.; Stämpelgebühr für jr: Einſchaltung 30 

Nr. — Inſekat⸗Beſtellungen und Gelder übernimmt die Adminiſtration der „Krakauer Zeitung“. Zuſendungen werden franco erbeten. 


Einladung zur Pränumeration auf di: — 2 91 gleichpeiig zu re 1577 neralgouverneur mit ausgedehnten Vollmachten in Sy⸗wird Preußen feine geſchichtliche Sendung erfüllen und 
daß ſam ichen 1 edern dieſer mi e 0 eri 1 5 1 3 f 7 fi x eg = 7 
; „Krakauer Zeitung“ auf dene 2 ihrer De gspielt A een u e — re 8 Ns — mi en feiner natürlichen Verbündeten allezeit 

i e A ; jer⸗lausgedrückt werde. e \ 0 1 
FE Dem 1. Jänner nr ein neues vier: Bei den mit Rückſicht auf die Vehimmung des §. 9 des berjerlangen als fie je beſeſſen hat, und die dauernde Her-| Nach der „Frankf. Poſt⸗Ztg.“ wird der am Bundes⸗ 
— Abonnement 155 5 1 6. ei Pränus] cgeiien Allerhöchſten Patentes vorgenommenen Wahlen ſind dieſſtellung der Ordnung wie die Sicherheit der Chriſtenſtage über den Oldenburgiſchen Antrag zu er⸗ 
. 7808 be igt fi Kraka * fl. 20 N „ re N Hit en Edle Si 1 erfordern, daß die Türkenherrſchaft auf blos nominelleſwartende Bericht der vereinigten Ausſchüſſe von Schles⸗ 
für auswärts aut Snbenrif der —— 5 fl 25 b „Mort Suzärenetätsrechte beſchränkt wird. Da Frankreichſwig ganz abſehen, dagegen nicht blos auf das hol: 

„5 fl. 


Konſtantin Popp Ritter von Böhmſtetten und Moriz Ritter * 18 8 L / x 
s gi d es v 5 i . 
Abonnements auf einzelne Monate werden für cht nachgibt, wir ielleicht England thun. Umfſſteiniſche Finanzgeſetz, die ſpezielle Veranlaſſung je⸗ 


v. Wodianer, von Seite der Niederöſterreichiſchen Han⸗ſni 


. = D dels und Gewerbefammer deren Präſident Anton Edlerſdie Pforte mürbe zu machen, beſitzt Frankreich zahl⸗nes Antrags, Bezug nehmen, ſondern in entſchiedener 
nen mit 1 fl. 40 Nkr., für auswärts mit 1 fl. Sl und von Gite der M urma Börjefammer der k. k. reiche Agitationsmittel in der europäifhen Türkei und Weiſe die fämmtlihen Beſtimmungen des Bundesbe⸗ 

Nkr. berechnet. rſerath Peter Ritter vo zu Mitgliedern der ge⸗ l. D 
Beſtell d für Krakau bei d ich⸗Inannten Kommiſſion für das Jahr 1861 wieder gewählt worden. ſelbſt in Konſtantinopel. ie ruſſiſche Diplomatieſſchluſſes vom 8. März v. J. nochmals betonen und 
3 ungen ſin - —.— — er unterzeich⸗ 9 u . benimmt ſich in der Frage mit noch größerer Zurück- namentlich auf die Verwirklichung der Vorausſetzung 
le n 28 m en ei dem 3 — n — — —- haltung als gewöhnlich, und zu den Gerüchten einerſdringen, daß den cholſteiniſchen Ständen hinſicht⸗ 
genen Poſtamt des In⸗ uslandes zu machen. Uichtamtlicher Theil. franzöſiſch⸗ruſſiſchen Allianz verhält fie ſich kühl undſlich der gemeinſchaftlichen Angelegenheiten ein beſchlie⸗ 

Die Administration. Krakau, 17. Jänner. gendes Votum eingeräumt werde. 


mißtrauiſch. Auf die Erfahrung geſtützt, bezweifelt fi: 

3 den nachhaltigen Ernſt der Differenz zwiſchen den Der „Morning Herald“ läßt (aus Frankfurt) wie⸗ 
— ͤ—— VI ac einem in Paris eingetroffenen Telegramm Weſtmächten. In Paris iſt höchſten Orts ſchon öftere]der einmal die Neuigkeit ſchreiben: es ſeien Verträge 
l aus Rom vom 14. d. hat König Franz Frank:ſvon der Allianz mit Rußland die Rede geweſen, aberſzu Stande gekommen, kraft deren ſüddeutſche Staaten 
Amt icher Theil. reichs Bedingungen in Betreff des Waffenſtillſtandes man ſcheute ſich jedesmal das Objekt und den Preis ſſich verpflichtet haben, beim Wiederausbruch des Krie⸗ 
Nr. 69441. Kundmachun aus Gefälligkeit für den Kaiſer Napoleon ohne Re- derſelben zu bezeichnen. ges in Italien, mit ihren Truppen Tirol zu decken. 
ri g. 5 e „Iferve angenommen. — General Cialdini antwortete] Der „Conſtitutionnel“ ſchließt ſich der Forderung Zugleich weiß der Correſpondent dieſes Blattes von 
Die nachträgliche Maturitätsprüſung fürſer müſſe feinem Souverän Bericht erſtatten, verwei⸗ mehrerer engliſchen Liberalen von der Manchefterparteilvor ſich gehenden „großen Rüſtungen“ in Baiern, 

ene Kandidaten, welche die VIII. Gymnaſialklaſſe anſgerte aber die Annahme des Vorſchlages, die Bela⸗ an, derzufolge England die Ausgaben für fein Militär⸗[ Württemberg. Sachſen und Hannover. 
irgend einem öffentlichen Gymnaſium mit einem Zeug⸗ gerungsarbeiten während des Waffenſtillſtandes einzu⸗ budget ermäßigen, ſeine Rüſtungen einſtellen ſolle, Ueber die Verhaftung und Auslieferung des Gra⸗ 
niſſe der erſten Klaſſe abfolvirt, ſich aber bis jetzt derſſtellen. dann würden ihm alle Staaten des Continents ſolgen.[fen Teleki wurde bekanntlich in den Pariſer Yours 
Maturitätsprüfung nicht unterzogen haben, wird in dieſem Die der „Times“ aus Wien telegraphirte Nach⸗ England iſt alſo die Urſache des bewaffneten Friedens nalen ungeheurer Lärm geſchlagen. Jetzt finden wir 
Jahre am Lemberger k. k. zweiten Gymnaſium undſticht vom 12. d. M., „der franzöſiſche Geſandte habe Die „Opinione nationale‘ ſignaliſirt in Deutſchlandſin einer Wiener Corr. der „AA.“ die intereſſante, als 
am Krakauer vollſtändigen Gymnaſium und zwar dem Grafen Rechberg officlell mitgetheilt, daß dieſeirculirende Gerüchte über eine aufrichtige Verſtändi⸗ olebärgt gegebene Mittheilung, daß der erſte An⸗ 
ihrem ſchriftlichen Theile nach in Lemberg vom 28. ſranzöſiſche Flotte am 19. d. Mis. Gaeta verlaſſenſgung zwiſchen Preußen und Oeſterteich einerſeitsſlaß, ver zur Verhaftung des Grafen in Dres⸗ 
Jänner, in Krakau vom 4. Februar an, mündlich aberſwerde“ — ſchreibt nach der „Deft. Ztg.“ nicht ganzſund den übrigen deutſchen Regierungen andererſeits.ſden führte, von Paris ausging. Von der dorti⸗ 
in Lemberg vom 6. Februar, in Krakau vom 18. Fe⸗ſcorrect. Marquis de Mouſtier hat zwar dem Grafen Die Artikel des „Württembergiſchen Staatsanzeigers“ gen Regierung erhielt die kgl. ſächſiſche Behörde den 


bruar d. J. ab, ſtattfinden. 0 Rechberg in den letzten Tagen über die Anträge, welche[wollen ihr gar nicht aus dem Kopfe gehen. Die radi⸗Wink und die Andeutungen: in welcher Verkleidung 
Die Dircctionen des Lemberger zweiten, undſfranzöſiſcherſeits in Bezug auf Gaeta beim Königſcalen Reformen in Oeſterreich, ſagt fie, haben einenſund unter welchem Namen Graf Teleki auf ſächſiſchem 
des Krakauer vollſtändigen Gymnaſiums ſind er⸗ Franz II. verſucht worden find, Mittheilungen gemacht, doppelten Zweck: die ungariſchen und ſlaviſchen Na⸗[ Boden ankommen werde. Es ſcheint alſo, daß an 
mächtigt, die Anmeldungen zu dieſer Prüfung in Lemeſaber keineswegs die offſcielle Erklärung abgegeben, daßſtionalitäten zu befriedigen und die Sympathien desſderjenigen Stelle, von wo die Nationalitätsagitation 
berg bis 27. Jänner, in Krakau bis 3. Februar 1861ſoſe franzöſiſche Flotte am 19. Gaeta verlaſſen werde. deutſchen Liberalismus zu gewinnen. Dies beunruhigiſ hre Nahrung und ihre Hoffnungen herholt, die fo 
von jenen Kandidaten entgegenzunehmen, welche die Nach einer tel. Depeſche aus Turin vom 15.[den bonapartiſtiſchen Demolirungsmoniteur, und er|.lendend zur Schau geſtellte Pflege der Nationalitäts: 
VIII. Gymnaſialklaſſe öffentlich oder privat an irgend Jänner hat ein Theil der franzöſiſchen Flotte am 14. empfiehlt der Regierung es ernſthaft in Erwägung zuffrage doch nicht hindert, die Träger und Verfechter der 
einem öffentlichen Gymnaſium im Schuljahre 1860 d. Gacta verlaſſen. Die Feindſeligkeiten find gegen⸗Aziehen. letztern der Polizei zu denunciren. 
mit dem Erfolge einer erſten Zeugnißklaſſe abſolviriſſeitig eingeſtellt. Bei Beſprechung der preußiſchen Thronredeſ Wie man der „Oeſt. Ztg.“ aus Peſt ſchreibt, 
baben. } . nn Nach einer franzöſiſchen Correſpondenz hat dieſhebt die „Donau⸗Zig.“ mit Befriedigung hervor, daßſwar daſelbſt die Nachricht eingelangt, daß Fürſt Couſa 
Kandidaten, welche dieſen Kategorien nicht ange- Miſſion des Prinzen v. Carignan, der in Begleirfpei allen Vorbehalten für die nächſte Zukunft, und beileinige der hervorragenderen ungariſchen Flücht⸗ 
bören, haben ſich, falls ſie dieſer Prüfung ſich zu un: tung des Herrn Nigra nach Neapel kam, keinen ge⸗faller Befliſſenheit, dem Gange der Ereigniffe nicht vor⸗linge von Bukareſt nach Orſowa transportiren ließ. 
terziehen gedenken, vor den genannten Directionen ent- ringeren Zweck, als die Wiederherſtellung eines ſelbſt⸗ zugreifen, die Regierung Wilhelms I. dem Geiſte de“ Aus Cattaro wird gemeldet, daß bei 2000 
weder mit einer höheren Bewilligung oder dem Be⸗ ſtändigen ſüditalieniſchen Königreiches unter dem Scep-Umſturzes, der ſich in Europa regt, offen den Fehde⸗ Montenegriner am 9. d. Spucz überfallen haben und 
ſchluſſe einer hierländigen Prüfungs⸗Commiſſion, wolter jenes Prinzen. Ja noch mehr, man fol in Turinſhandſchuh hinwerfe. Dieſes Verdammungs⸗Urtheil, ois an die Thore der Veſte gelangt ſeien, aber mit 
durch ſie auf die bevorſtehenden Prüfungstermine ver⸗ bereits daran denken, unter piemonteſiſcher Oberherr-|ithreibt die „D.⸗Z.“, gilt nicht den wenigen Männernſeinem bedeutenden Verluſte zurückgeſchlagen wurden. 
wieſen werden, auszuweiſen. 5 1 lichkeit eine ganze Reihe ſolcher Secundogenituren zujder demokratiſchen Partei, welche der König auf den Nach Berichten aus Newyork vom 2. d. hat der 
Außerdem haben alle Kandidaten vor —— Zulaſ⸗ ſchaffen, da hierin die einzige Möglichkeit gegeben ſei, Sitzen des Abgeordnetenhauſes fand, und denen dieſCongreß = Ausſchuß, welcher in Waſpington eingefegt 
ſung zur Maturitätsprüfung über ihren Bw die federaliſtiſchen mit den unitariſchen Beſtrebungenſgeſchloſſene Phalanx der Verfaſſungstreuen unüberwind⸗ worden iſt, um über die Lage der Union zu berathen, 
über ihre tadelloſe politiſche und moraliſche Ho ungſzu vereinbaren, Hätte aber, wird hinzugefügt, Italienſiſch gegenüderſtehen wird, — es gilt dem Geiſt desſſich noch nicht zu einigen vermocht. 
ſeit dem Austritte aus dem Verbande mit der * um das zu erreichen, einen opferreichen Krieg und ei-[Umſturzes in Europa, welcher unter der Fahne 
det bei den genannten Oymnoſialdire c it zur nen blutigen Bruderkampf nöthig gehabt? Iſt die Ver⸗ſeines Princips, das vor der Geſchichle keinen Be: 
all mäßig ſich auszuweiſen. — Welches ſomit zurſſorgung des Hauſes Savoyens mit italieniſchen Kro:|itand bat, dem öffentlichen und dem Privatrechte 
gemeinen Kenntniß gebracht wird. } nen ein würdiges Ziel für fo viele Mühe und fo vielſchohn ſpricht. Schon hat das Nationalitätenſie.“ Wien, 16. Jaͤnner. Die für den verſtorbenen 
1 Bon der k. k. Stattbalterei. Blut? ger auch den preußiſchen Staats körper ergriffen, König Friedrich Wilhelm IV. von Preußen angelegte 
g, am 11. Jänner 1861. Das Pariſer Cabinet, ſchreibt man der „Aug.“ und ein durch böſes Beiſpiel erregter Stamm rüttel|vierzehntägige tiefe Hoftrauer wird mit dem 16. d. 
denkt nicht daran, den engliſchen Vorſtellungen zu wei⸗ſan dem Throne Friedrichs des Großen. Aber derſabgelegt und durch vierzehn Tage d. i. bis inkl. 30. 
Se. k. l. Apeſteliſche Majenay gaben mit der Allethöchſten chen und feine Truppen aus Syrien adzuberufen. [Enkel des großen Königs, der jetzt das Scepter derſd. M., die mindere Trauer getragen werden. 
Entſchließung vom 27. Dezember v 


Die 
£ N Um feine Plane in ; irkli itzt die Mittel, dieſen ] d i 
Eolloredo-Mannsfeld als Waden bun Franz Joſeph ane in jenen Gegenden zu verwirklichen, Hohenzollern führt, kennt und beſitzt die Mittel, dieſenſallerhöchſten und höchſten Frauen, dann die Da 


3 1 2 BAT . . . 1 men 
Alphons Pallavicini und den Freiberen An muß es vielmehr und wird es ſein Occupationscorps] Sturm zu beſchwören, fie heißen: geſetzliche Freiheitſerſcheinen in ſchwarzem Seidenzeug mit Kopfputz und 


i ärken. Es wird fei ; per i V idi deutſchen Rechts und deut⸗[Garnituren von Spi d Bl i 
italiever der mit dem Allerhz verftär rd feine Zuſtimmung zu dem Ueber-ſgach innen, Vertheidigung eutſ und deut⸗ G 0 pitzen un onden und mit echtem 
Te eingeſetzten ee ve einkommen verweigern, wonach Fuad Paſcha als Gesliher Ehre nach außen. Dieſem Wahlſpruche treu, Schmuck. 


Oeſterreichiſche Monarchie. 


in großen Maſſen zur Verwendung für Glaceband⸗ 
liche der Aufgabe. Auf ſchmaler Felſenkante muß er|örot ihm zur Sättigung dienen, — bat er Durſt, ſoſſchude ausgeführt. Ob wohl eine unſerer ſchönen Et: 


das Thier ergreifen, nach ſich ziehen oder angeſichte zieht er die erfte beſte Ziege herbei, legt ſich unter ierinen ſchon je daran gedacht hat, wenn fie ihre fei⸗ 
des oft ſchaurigen Abgrundes das Thier ſich über denſihren Euter und melkt in den Mund hinein, daß esſnen, weichen, dehnbaren und parfümirten Handſchuhe 
5 bens bildern. Kopf heben und ſo belaſtet nur mit einer freien Handſſchaͤumt. Rückt dann der hohe Mittag heran, der milſanzog, daß der Stoff dazu aus den wildeſten und ent⸗ 
Mus: Berleyſch, die Alpen in Natur und Lebe zum Anklammern den Rückweg antreten, bis er dasſſengender Gluth die Felfenwände erhitzt, dann ſuchiſlegenſten Gegenden der Alpen ſtamme, wo die „Gizzi“ 
(Schluß.) Seil erreicht, an dem dann das wiedergefundene Heer⸗[der Knabe für ſich und feine Heerde ein ſchattiges und ihr Bub ein armſeliges, dürftiges, aber freies Le⸗ 

Im Hochgebirge bleiben die Schafe oft Monateſdenhaupt gebunden und empor gezogen wird. Dieſes Plätzchen, wo alle zuſammen Sieſta halten. So auchſben friſten? 


lang ſich ſelbſt über! und nagen die ſporadiſch an Manöver ſetzen ſolche Buben drei, vier und mehrmalliür einbrechende Hochgewitter hat er Höhlen oder Fel-“ Das Geishirtenleben hat auch feine ſchauerlich⸗ro⸗ 
den Felfen bangendel Roſenſtelen ab. Es genügtlfort, dis fie ihren Zweck erreicht haben, Sie find dur ſenbuchten, in die er ſich flüchtet. Iſt es aber einſmantiſche Seite. Wenn Nachts die Eulen in den 
dann, daß der Eigenthümer vom Thale oder von ſeis bar- Wäldern schreien, daß es wie ein bölliſches Jauchzen 


len Dans abzuſchrecken, und es . e wenigerſkalter, regneriſcher Sommer, 1 — — — — Hin n Benet ; 

ner Hütte aus it dem Großvieh weilt) täglichſber eigentliche Werth, um we ch hier handelt, fußlaufende Tropf höchſtens einen alten Sack über dieſklingt, ähnlich wie man es beim in den Bergen 
—.— nn feine —— — * und als das eigenwillige, ſtarrkoͤpfige Durchſetzen eines ein⸗ Schultern zum Schutz gegen dle Naſſe. Deſſen unge⸗ hört, dann ſagt das Volk, es fe der „wilde Geisler“, 
überzählt. Entdeckt er nun, daß ſich einige derſelbenſmal gefaßten Entſchluſſes. ; achtet iſt er fröhlich und ſcheint die Unbilden der Wit⸗Mit dem ſoll es folgende wewandniß haben. Ein 
verſtiegen haben, fo ſteigt er auf die Höhe des Ge⸗ nd dann der Lohn aller dieſer Gefahren, Ent⸗ terung wenig zu fühlen. Abends dann treibt er heim, großer Geisbube, der vor Uebermuth und Langeweile 
birges, von der aus er glaubt, ſenkrecht von oben her⸗ behrungen und 


a Widerwärtigkeiten? — Betrachten wir|hat feinen Hut mit Alpenblumen geſchmückt und kehriſoft nicht wußte, womit er ſich die Zeit vertreiben follte 
ab den Schafen beikommen zu können. Der Ent⸗ſdie Lebensweiſe dieſer originellen Halbwilden im Cul⸗ſſo friſch und kräftig in's Dorf zurück, als er am Mor⸗ſund ſchon tauſend tolle Streiche mit ſeinen Thieren 
ſchloſſenſte, meiſt ein Bube unſerer Zeichnung, wird turlande näher. Der Geißer treibt gewöhnlich des gen auszog. So geht's vom Frühjahr bis in denſbegonnen hatte, gert auf den Einfall, einen großen, 
dann am Seil hinabgelaſſen. Da begegnet's denn, Morgens ſehr frühe vom Thale aus eine große Menge Spätherbſt. Und als baaren Lohn erhält er für dasſſtarken Bock zu kreuzigen, d. in a n 
daß die Thiere ſcheu gemacht durch die von oben her: Milchgeißen ins Gebirge hinauf. Er hat fein näſchl⸗ Stück jährlich zwei bis drei Batzen. Es gehört ebenBaumſtämmen Abr frtes Kreuz mit Schlingpflanzen 
nieder ſchwebende Erſcheinung, dieſe wahrſcheinlich für ges, neugieriges, überall hin exturſirendes Hornvölklein Geisbubenſtoff zu ſolch einem Menſchen. oder Stricken 9 inden, als Heiland aufzurichten y d 
einen Raubvogel halten, ſich zu flüchten ſuchen und gut in Ordnung und kommt mit denſelben viel rafyer| Am Südabhange der Alpen giebt's große pracht⸗dann feine He Di davor zu treiben, mit der er Kirche 
ſämmtlich in den Abgrund ſtürzen. Dann aber kommt's ſin die Höhe hinauf, als man glauben ſollte; ehe dieſpolle, langhaarige Thiere. Im Herbſt, wenn fie keineſbalten Nin eſer Frevel wurde aber augenblicklich 
auch wieder vor, das man die genaue Richtung ver⸗ [Sonne nur einigermaßen hoch ſteht, iſt er ſchon meh⸗ Milch mehr geben, werden fie in die Wälder getrie⸗ beſtraft. . 2 furchtbares Gewitter zog hetauf, jagte 
fehlt hat und der Bube noch über manches Raſenband, tere Stunden weit von feinem Dorfe. Dort überläßı|ben, ohne Aufſicht und Hut, ſich ſelbſt überlaſſen, und mit ihre lichem Donner und Blitz die Heerde aus 
oder längs glatter Felſenwände, an denen er faſt nurſer die Heerde ihrem bon plaisir, legt an einem ihmſerſt im Frühjahr, wenn fie dem Gitzelen nahe ſind 1 und erſchlug den Buben ſammt dem gekreu⸗ 
wie eine Schwalbe klebend ſich zu Halten vermag, weir bequemen Plate ſich nieder und verträumt im Jrkeneſdalb verwlldert wieder eingefangen. Mac Beleg agg Bock, fo daß Alpler ihn am andern Tage mit 
ter klettern muß. Hat er dann wirklich die Thierelkreiſe feiner Geis bubenphiloſophie den Tag. Hat erſFrankreich und England werden die zarten Ziegenfelleſgräßlich verzogenem Geſicht und über und über ſchwarz 


Feuilleton. 
Der Geisbub . 


h. ihn an ein aus rohen 


Se. k. Hoheit der durchlauchtigſte Herr Erzherzog!) Im Zempliner Comitat wurde eine Comitats-] wirklich für Italien geſchehen, fo würde es beweiſen, der Kaiſer verſetzte: Nehmen wir an ich hätte nichts 
Albrecht haben der Wohlthätigkeits-Commiſſion inſſedria gewählt, welche nach dem allgem. bürgerl. Ge⸗ [daß man dort jetzt ſchon an Anlegung von Geſtütenſzu Ihnen geſagt. Nichtsdeſtowenſger fühlte Hr. Thou⸗ 
Venedig 25 Napoleonsd'or zur Vertheilung an dieſſetzbuche Recht ſprechen wird. zur Selbſtanzucht der Remonten denkt, wozu die neuſvenel felbft daß feine miniſterielle Stellung ſehr er⸗ 
dürftigſten Armen geſpendet. In Arad wurde das Programm des Herrn Bar. erlangten Ebenen der Lombardei wohl trefflich paſſenſſchüttert iſt, weßhalb er in der neopolitanifhen Frage 

Der Herr Staatsminiſter Ritter v. Schmerling Simonyi, „das Comitat erkenne außer der Autorität möchten. eine ſtarke Schwenkung ausführte, um den Schlag den 
wird vom näckſten Freitag an in jeder Woche an die⸗ſdes Magiſtrats der k. Freiſtadt Arad in ſeinem Teeri⸗ Als Kurioſum gibt das „Dresdner Journal“ nach⸗man gegen ihn vor hat geſchickt abzuwehren. R 
ſem Tage nach der Theaterſtunde feinen Salon fürſtorium keine wie immer geartete Behörde an,“ imſſtehende Korreſpondenz des in Paris erſcheinenden Der bisherige Redacteur der von Girardin gegrün⸗ 
die Gäfte, die ſich zum Thee verſammeln, offen halten. Principe angenommen. Die Details der Aus führung „Pays, Journal de empire“: „Dresden, 7. Jänner. deten La Preſſe iſt ſo eben von dieſem Blatte zurück⸗ 

Der k. preußiſche Major, Baron Schwim itz, ſſolle der Ausſchuß prüfen laſſen. Auf mehrſeitiges[In der Kammerſitzung, welche heute ſtattgefunden hat, getreten und „wird unter dem Titel Le Temps ein 
welcher an die Stelle des Majors v. Redern zum [Verlangen wurde das Programm auch in romaniſcherſentwickelt der Abgeordnete, vormaliger Miniſter, Herr Abendblatt gründen. Nefftzer iſt iſt auch als Redac⸗ 
Militär-Attaché bei der hieſigen preußiſchen Geſandt⸗[Sprache vorgeleſen und mit ſtürmiſchem Beifall auf⸗Brauw die Motive des von ihm und von Herrnfteur der Revue Germanique bekannt. Louis Veuillot, 
ſchaft ernannt wurde, if bereits hier eingetroffen.genommen. In dem Programm wird auch verlangt, [George, gleichfalls vormaligem Minifter, zu Gunſtenſdeſſen polemiſchem Geiſte die lange Ruhe nicht behagt, 
Major v. Redern begibt ſich morgen nach Berlin. „es ſoll eine der erſten Aufgaben des Landtages ſein, Schleswig-Holſteins geſtellten Antrags. Der Mini- wird entweder an die Spitze der Monde treten oder 

Die abgereiſte rutheniſche Deputation ließſdie Anſprüche ſämmtlicher im Lande wohnenden Na- ſſter, Herr v. Beuſt, legte die Stellung dar, welche inſein neues Journal ins Leben rufen. Was aber Proud⸗ 
zwei Mitglieder zurück, um dem Staatsminiſter dieſtionalitäten in gerechter Weiſe zu befriedigen.“ diefer Angelegenheit von Frankreich eingenommen wor⸗ſhon betrifft, der dieſer Tage nach Paris zurückkehrt, 
erforderlichen Aufklärungen über alle die Ruthenen in! In Ra ab gab es einen Judenkrawall. Der Fak⸗ſden iſt, deſſen Mittheilungen überall Unterſtützung undſſo iſt derſelbe geſonnen, eine Monassſchrift unter dem 
Galizien berührenden Verhältniſſe zu geben. Der kelzug, der dem beim Biſchof von Raab zum Beſuch Billigung gefunden haben, und fügte hinzu, er zweifle[Titel La Revue du Temple herauszugeben. 
„Fortſchritt“ führt die Punkte an, für welche fie ſichfweilenden Fürſten Primas gebracht wurde, gab dieſnicht, daß die von dieſer Macht ausgegangenen Vor⸗ Spanien. 
nachdrücklich verwenden ſollen: 1) die rutheniſche Gelegenheit, harmloſe jüdiſche Spaziergänger durchzu⸗ſſchläge bei den demnächſt bevorſtehenden Verhandlun⸗ Die „Correſpondenzia“ dementirt auf die formelſte 
Sprache ſoll in Schule und Amt eingeführt werden zſprügeln. Auch am nächſten Tage wurden noch einigeſgen der Bundesverſammiung Unterſtützung finden Weiſe, daß ſich Spanien am Vorabend eines Bruches 
2) der ausſchließliche Gebrauch der cyrilliſchen Schrift- Juden thätlich inſultirt. Der Gemeinderatb erließ eine [würden.“ . [mit Marocco befände, ſowie das Gerücht, der Secre⸗ 
zeichen für die rutheniſche Sprache ſoll in allen Schu-⸗[Kundmachung, in der er vor weiteren Ruheſtörungen Die Geſammtſtaatseinnahmen in Baiern Ma. des ſpaniſchen General⸗Couſulats zu Tanger habe 
len, bei allen Behörden und Gerichten angeordnetſwarnte; auch wurde die Einführung von Konſtablern[Jahre 1857 bis 1858 betrugen 62.877,345 fl., dieſden Maroccanern das Ultimatum, überbr 
werden; 3) allen mit der rutheniſchen Bevolkerungſbeſchloſſen. i * Ausgaben 51.573,819 fl. Es blieb alſo ein Activreſiſdieſelben mit einem neuen Krieg bedroht am Falle e 
im Verkehr ſtehenden Staatsbeamten fol die Erlernung! Die Nachricht btrf. über die „Murinſel“ war verfrüht. von 11.303,26 fl. \ die Entſchädigungsſumme nicht bezahlen würden. 
der rutheniſchen Schrift und Sprache zur Pflicht ge- Am 14. ſoll, erſt der allerh. Auftrag an den Banus Frankreich Großbritannien. 
macht und künftig nur ſolche Beamte angeſtellt wer⸗ gelangt fein, über die ſtaatsrechtlichen Gründe, auf N ente Ein Schreiben Mazzinſ's an Herrn M 
den, welche der rutbeniicen Sprache vollkommen mäch⸗ welchen die Ansprüche Kroatiens auf jene Inſel beru-“ Paris, 13. Januar. Ein kaiserliches Decret del S 1 * GB ba biſende in ie n M Tar, 
tig ſind; 4) den Bezirksamtern werde unterſagt, dieſhen, ausführlichen Vortrag abzuſtatten. vom geſtrigen Tage beruft den Senat auf Dinſtag enen des Gerben u asgoq, enthält 
Ortsrichter rutheniſcher Gemeinden zu befragen, ob die ‚ den 22. d. zuſammen. — Der „Moniteur“ bringt in folgende Stellen: „Schon der Umſtand, daß Gswibaldi, 
Ausfertigung der Erläſſe in deutſcher polnischer oder Deutſchland. ſeinem Bulletin die Nachricht, daß in Preußen dieſan deſſen Redlichkeit und Geradheit doch Jeder dann 
rutheniſcher Sprache mit lateiniſchen Schriftzeichen will⸗ Am Tage nach der Ueberſiedlung Sr. Majeſtät des[Recrutirung nicht wie gewöhnlich im Oktober, ſondern 8 N Herrn glaubt, in innigem ſreundſchaftlichen 
kommen wäre, als eine Beirrung des rutheniſchen Königs Wilbelm von Potsdam nach Berlin halſſckon im April ſtattfinden fol und meint, „dieſe eilige erkehr mit mir ſteht und mit dem jetzigen Stande 

er alle in Berlin wohnenden und gerade anweſenden [Mobilmachung ſtehe mit den Ereigniſſen im Zuſam⸗ der Dinge eben ſo unzufrieden iſt wie ich, ſollte Ihre 


Landvolkes; 5) die Bezeichnung der von Ruthenen be⸗ . : - + Busen“ 
wohnten ER 37 — 1 Schrifiſactiven Generale verſammelt und ihnen ungefähr. Fol-|menhange, welche Angeſichts der Verwickelungen mit Landsleute zu einem unparteiiſcheren Urtheile über uns 


und Sprache; 6) Beamte rutheniſcher Abſtammung, endes geſagt: „Zum erſtenmal trete ich heute als] Dänemark eintreten könnten.“ Natürlich wird bei die beſtimmen. Wir haben für Italien gearbeitet, gekämpft 
ae „ Theile 4 — Ihr Kriegsherr in Ihre Mitte. Nie hätte ich geglaubijier Gelegenheit auch des kriegeriſchen Artikels „Dag⸗ und r das Cabinet Cavour hat ebenſo beſtän⸗ 
ſind, ſollen möglichſt in ihrer Heimat untergebracht daß die Vorſehung mich zu dieſem ſchweren Amte be⸗[bladets“ Erwähnung gethan. — Der hannoverſcheſdig opponirt und dann die Früchte geärntet, fobald fie» 
und kein Staatsbeamter wider feinen Willen aus ſei⸗ſtufen, nie habe ich daran gedacht, daß ich meinenſConſul in Calais, Jules Devot, bat dae Grequatui 1 1 oder wenn es nicht anders ging. 
ner Heimat entfernt werden; 7] der Verlag und dieftheuren Bruder überleben würde. Ich war in der Ju⸗ erhalten. — Man ſpricht hier viel von einem neuen Elz 11 alle 5 im Namen der monarchiſchen 
Drucklegung ſämmilicher Schulbücher für Galizien ſollen gend ſo viel ſchwächlicher als er, daß nach den Gefegen|Projecte, das kürzlich dem Kaiſer vorgelegt und von 5 3 — Dun erhob fih für Republik 
dem rutheniſchen Stauropigian⸗Inſtitute in Lemberg ka x Natur meine Nachfolge auf den Thron Unfererfviefem, mit beſonderer Aufmerkſamkeit ‚geprüft wender 6 das R ct, für 1 oder Freiheit; wir wollen nichts, 
überlaſſen werden. — Dieſe ſieden Punkte, bemerk; Ahnen außer aller Berechnung lag. Darum hatte ichſſein ſoll. Es 7 0 ſich dabei um nichts Geringeres, 5 = hi ra zu arbeiten und fortzufahren 
die „Deit, Ztg.“, enthalten insgeſammt nichts als eine auch ſtets meine Lebensaufgabe nur im Dienſte derſals um eine Ae ig de eee e 5 il 8 RAR, „It unfere 
Defenfive gegen Ein- und Uebergabe des polniſchenſpieußiſchen Armee erkannt, darum habe ich mich biesjoernements, anfatt in 89 Departemenif. En fol ba-[ Park ſelbſtiſc Kusſchlaßlich, demagogiſch?“ Die, Art 
Elementes in die Sprache und Nationalität der Ru⸗ſſem Dienſte mit voller Liebe und Ausdauer hingegesjbei der Idee der Desentralifation reichlich Rechnungſtie Mazzini ſich fortwährend mit Garibaldi identifi: 
thenen. Den Ruthenen wurde nicht zum Beſten desſben, und glaubte ſo am beſten die Pflichten, einesſgetragen ſein, indem jedes dieſer 35 Gebiete einenſcitt, iſt denn doch elwas beftemdend. 
gemeinſamen Staates die Sprache genommen, ſondern preußiſchen Prinzen gegen feinen König und fein Va⸗ Mittelpunkt und eine entſprechende Repräſentation er: Mazzini ſteht im Begriffe, ſeine geſammelten 
die Provinz verkümmerte ihnen den Gebrauch der terland zu erfüllen. Jetzt hat mich der unerforſchlicheſhielte. Vorläufig jedoch zweifelt man aus ſehr gewich⸗ Werke herauszugeben, welchen eine Geſchichte ſeines po⸗ 
Schriftzeichen, um als compacte verſchmolzene Mafir Rathſchluß des Allmächtigen auf den Thron berufen, tigen Gründen an der Durchführung einer fo tiefgreis litiſchen Lebens vom Jahre 1829 bis auf die Gegen⸗ 
zu erſcheinen. Die Ruthenen bitten nicht um einen den zu ſtützen ich bisher für meine einzige Pflicht ge⸗ſfenden Veränderung. — Das Kriegsminiſterium halſwart als Einleitung vorausgehen wird. j 
autonomen Landtag, fie verweigern nicht das Erſchei— halten. Es geſchieht in einer gefahrdrohenden Zeitſwieder den Ankauf einer beträchtlichen Anzahl von Stalien. 
nen auf einem Reichstag, ſie verweigern nicht Steuern und mit DA Ausſicht auf Kämpfe, in denen ih Pferden in Frankreich ſelbſt und im Auslande ange] Aus Turin, 6. Jänner, wird der „Donau⸗Ztg.“ 
und Truppen, ſie wollen bloß ihre Sprache und ihre vielleicht Ihrer ganzen Hingebung, meine Herrn be⸗ſordnet. — In Rom und Civitavecchia hat man jetz! geſchrieben: Die officiellen Organe berichten, daß der 
Schriftzeichen. a en dürfen werde. Wenn es mir und den Fürſten, die Munitionen für eine Armee von 80,000 Mann vor⸗ hieſigen Regierung wichtige Papiere in die Hände ge⸗ 
Nach vielen fruchtloſen Vorſtellungen bei den Lo: gleich mir den Frieden erhalten wollen, nicht gelingt, zäthig. — Die neapolitaniſche Fregatte, welche noc fallen feien, welche den Beweis lieferten, daß geheime 
calbehörden haben ſich die Notare in Brünn zu einemſdas beraufziebende Ungewitter zu beſchwichtigen, ſoſimmer als in Ausbeſſerung befindlich in Toulon liegt, Einverſtändniſſe zwiſchen einigen deutſchen Staaten und 
Promemöria an das Juſtizminiſterium wegen Organiſi⸗ werden wir unſere ganze Kraft zuſammen nehmen wurde kürzlich wieder von der ſardiniſchen Regierung, dem König Franz II. beſtänden. Dieſe Documente g * 
rung der Notariatstammer in Brünn gewendet, und müſſen, um ihm zu ſtehen, um es abzuwehren. Ichſals dem Königreiche Italien angehörend, reclamirt.ſdenkt Graf Cavour bei den Cabineten von Paris und 
es wurde hierüber in den letzten Tagen im Miniſte⸗ freue mich, daß ich den General⸗Feld marſchall v. Wran⸗[Man verweigert jedoch von hier aus die Heraus gabeſgondon zum Gegenſtande diplomatiſcher Reclamationen 
rium die Organifirung. der Brünner Notariatskammer gel fo rüflig an Ihrer Spitze ſehe. Sie lieber Kriegs- des Schiffes, das Franz II., „der immer noch Königſzu machen. 
beſchloſſen. miniſter v. Roon, habe ich nicht auf Roſen gebettet, oon Neapel ſei,“ gehöre. — Man verſichert, daß mit) Nach Berichten aus Turin vom 12. d. iſt das 
Die Statthalterel hatte dem Gremium des Peſter und Sie werden ſtandhaft kämpfen müſſen, um dieſder franzöſiſchen Flotte ſich auch gleichzeitig die beidenſ Gerücht, daß Anwerbungen von Freiwilligen für Rech⸗ 
bürgerl. Handelsſtandes die auf Grund der neuen Ge: Armee zu dem zu machen, was ſie für die Zukunft ſpaniſchen Fregatten, welche vor Gaeta liegen, zurück⸗ nung politiſcher Vereine ſtattfinden, unbegründet. Das 
Wade g vos v Jühne 18000 entworfenen Stolu⸗ Preußens fein muß. Täuſchen wir uns nicht! Ge⸗ſzieben werden. Die Abfahrt wird immer noch auf denſTuriner Amtsblatt bringt eine Verfügung, daß keiner⸗ 
10 — Abesenden In ber am 10, Matt 6 lingt es mir nicht, den Kampf abzuwenden, ſo wird 19. Jänner feſtgeſetzt; nach Einigen erſt auf den 20. flei Anwerbung von Freiwillillgen anders als in Ge⸗ 
babten — des Gremiums hende e Va Regen „giüflen,. wenn wir äg Die Na be e an für 7 387 75 280 7 2 zu geſtatten ſei. 
f > . itz von Vannes hat jetzt die Regierung fallen laſſen. ürr ha ie Tagespreſſe ei 
es ſich u —— an u In Berlin iſt der franzöſiſche Bevollmächtigte Von der Dimiſſion des Hrn. el war un⸗ſöffentlicht, worin er feine ei * 
hältniſſen 1 . 75 — raft treten ſollen oderſde Clerc eingetroffen, um über den Handels ver⸗ geachtet des officiellen Widerſpruches allen Ernſtes dieſhören daß Werbungen von Freiwilligen, zur Aloe 
nicht. Das * * oß * in t un Eingabe trag zwiſchen dem Zollverein und Frankreich in Un⸗[Rede, ſonſt würde man die bezüglichen Gerüchte fos|rung' Ungarns in feinem Namen und auf ſeinen Be⸗ 
an den Peſter ah en ie 84 5 für Birne letziſterhandlung zu treten. 5 gleich und nicht erſt nach mehreren Tagen dementiriſfeht ftattfinden. Er proteſtire daher gegen dieſen Miß⸗ 
noch zu Recht beſtehenden Gewerbsgeſetze beruhende Demnächſt fol, in Frankfurt a. M. eine neueſhaben. Es wurde heute ein außerordentlicher Mini⸗ſbrauch feines Namens, und um der Diplomatie keinen 
Neuorganiſation abzulehnen, jedoch ſich im Princip für tägliche Zeitung, im großen Maßſtab, und zwarſſterrath abgehalten. Nachſtehendes über feinen Rück- Anlaß zu unangenehmen Reclamationen zu geben, ver⸗ 
die Gewerbefteiheit zu erklären, ohne aber irgendwelche othaiſcher Tende nz, gegründet werden. Manſtritt hat nach der „Aà3.“ Hr. Thouvenel ſelbſt ſeinenſſichere er öffentlich niemandem einen derartigen Auf⸗ 
Maßnahmen zu beantragen. bat nach der „Alg.“ die Abſicht, dieſelbe mit wiſſen⸗ Freunden mitgetheilt. Als die jüngſten Miniſterände⸗[trag gegeben zu haben. F 
Wie der „Tribüne“ aus Peſt berichtet, wird, ſindſſchaftlichen Beilagen auszuſtatten. Das Capital inſrungen erfolgten, und Perſigny auf feine Zurückberu⸗ Ein kgl. Decret erklärt das Hauptquartier der vom 
gegenwärtig 2840 Civilproceſſe bei dem dortigen Ge⸗ſſehr bedeutender Summe ift geſichert. Man bezeichneiſfung vom Botſchafterpoſten in London drang, war König Victor Emanuel im Süden Italiens comman⸗ 
richte anhängig, darunter mehrere über ſehr namhafteſdie Profeſſoren Gervinus und Häuſſer als Mitglieder Hr. Thouvenel nicht wenig überraſcht, daß der Kaiſerſdirten Armee vom 1. d. für aufgelöſt. 
Beträge. Wie nun ein in Peſt circulirendes Gerüht|des Aus ſchuſſes für das Blatt. Die Haupttedactionſihn eines Tages nach aufgehobenem Miniſterconſeil In Mailand hat ſich ein Wahlverein gebildet, 
wiſſen wil, iſt beinahe die Hälfte dieſer Prozeſſe ſammiſwürde Julius Lammers übernehmen, bisher Redacteurſin fein Cabinet führte, um an den Miniſter deeſwelcher Candidaten unterſtützen will, die entſchloſſen 
den dazu gehörigen Akten ſpurlos verſchwunden. Soeſder Weſerzeitung in Bremen. Aeußern folgende Fragen zu ſtellen: Würde es Ihnen ſſind, der „herrſchenden Mißverwaltung“ ein Ende zu 
mit wären abermals über 2000 Stimmen gegen das, Aus Hannover wird berichtet: Die Pferbeaufs|nicht beſſer zuſagen das Portefeuille mit dem Bot⸗ machen. 5 5 
jetzige Treiben in Ungarn gewonnen und die conferva-]fäufe, angeblich für Turiner Rechnung, haben im ver⸗ſſchafterpoſten in London zu vertauſchen? Hr. Thou Marſchal Nie! macht, wie er es im Jahre 1889 
tive Partei, welche naturgemäß ſich dort bilden muflgangenen Herbſt eine eigenthümliche Richtung genom⸗ſoenel ſchien durch dieſe Frage fo betroffen daß er demſthat, neuerdings Studien in Italien * 
und dieſen Uebergriffen über kurz oder lang ein „Halt!“ ſwen, indem vamentlich Zuchthengſte beſter Qualitär|Kaifer erwiderte: lieber ins Privatleben zurücktreten) Der Patrie zugekommene Privatdepeſchen enthalten 
zurufen wird, namhaft vermehrt). geſucht und theuer bezahlt wurden. Iſt der Ankaufſzu wollen als ſich nach London zu begeben, worauf die Nachricht, daß das von Neapel gegen die Inſur⸗ 


am Körper fanden. Zur Strafe aber für feinen gott⸗ Anghür dobe, es nod ganz richtig, 's hei em gruſam deriſch um und ſtopfen nicht einmal die Klinſenſ Jahren aus dem Wallis daherauf geſchickt, das ſchlott 
loſen Muthwillen müſſe er nun Nachts als „wilderſgfürcht, er ſei glaufe, daß er d'Füß faſt verlore hei.“ zwiſchen den Steinen mit Moos oder Heu aus, gekleidet und ſchlecht — 1 5 — 
Geisler“ umgehen. Im Walde bei Adlenbach im Kan: So wenig beneidenswerth das Loos eines alpinenſum die Wärme zuſammenzuhalten. Alles Denken, hatte. Es war für drei Monate mit Lebensn 5 In 
ton Glarus hört man ihn Abends pfeifen, von wo aus[Geisbuben auch erſcheinen mag, ſo iſt's dennoch einſalles Weiterſtreben ſcheint hier aufzuhören, und überſverſehen; fein Brot war fo hart wie der Gr it a 3 
er dann über die Alpen treibt. So meldet es derſſteundliches und gemächliches gegenüber dem von maneſdie vorzeitlichen Einrichtungen hinaus wird Neuerun-[jämmerligen Hütte, und der Käſe war 9 
Volksglaube. — Aber es giebt auch verhexte und ver⸗ſchen Schafhirten in den Alpen. Wir meinen hierbeiſgen kein. Zutritt geſtattet. Vom fröhlichen Leben, daßſdas Heu, auf dem das arme Kind ſchlief. — S 
zauberte Ziegen. Corrod''s Hanndiſchli erzählte auffaicht die Bergamasker Schäfer, die auch außerordent⸗ auf andern Alpen herrſcht, iſt hier nicht die mindeſteſſchlimm haben es nun nicht alle S häfler f. 7 * 
der Ebenalp wörtlich folgende Geſchichte: „Eben imſlich frugal leben und ſich nicht getrauen von ihren ſelbſts Spur. Die Sprache ſcheint den Leuten eingefroren zuſderen, die ein ganz gemüthliches Leben führen De ift 
erbſt iſt en Roßma (Roßhirt) uf de Siegel ni (aufſproducirten Käfen zu eſſen, ſondern jene, in einer freisjeinz ihr ganzes Weſen ift jo froſtig und kalt, wie dieſz. B. der Schäfler auf den Churfürſt⸗Alpen ein A 
die Alpfiegel hinauf), ede daß er e Roß hät müſſe ſu⸗ willigen Verbannung den Sommer verlebenden Schafe wilde, große Eisnatur, welche fie umgibt. Kein Menſchſgemein freundlicher und beredter Burſch der aber er 
chen. So hät er das Roß nit gefunde, s iſt nienelhirten wie am Zäſenberg unterm Eiger und ähnliche. kommt zu ihnen hierher, und begegnet es, daß einmalſUnglück hat, keine Hütte zu beſitzen. Man wolle ihm 
gfi (es iſt nirgends geweſen), und fo ift er in e Sla⸗ Der Zäſenberg legt in der Tiefe des unteren Grindel Touriſten über die Strablegg kommen, die fie vonſdroben unterm Falzloch, wo der Uebergang ins Tog⸗ 
del ie cho (in einen Stall bineingekommen) ufem Sie- waldgletſchers, gegenüber von den Schreckbörnern, undſſern ſehen, ſo iſt's ein Ereigniß in dieſer gewaltigenſgenburg iſt, eine Hütte bauen, aber die kunſtloſen 
gel. Chucbode häßts. So find fieben Motſchgäßeſiſt rings von Eis umgeben. Hier wirthſchaften zwei Einöde; zu keinem Dorfe kommen fie den ganzen ]Naturmauern wurden, wie der Mann behauptet, im 
(unge hörnte Ziegen) drin gſi i dem Stadel. So Hirten mit einem Buben, mehreren hundert Schafen Sommer über hinab, auf keine befreundete Alp köͤn⸗mer wieder von unſichtbaren Händen eingeriſſen und 
hät's e ghungeret; fo denkt er, er win füge (er wollelund einigen Ziegen. Die eine ihrer Sennhütten ifiinen fie zum Zeitvertreib gehen, zu keinem theilnep.[pie Arbeiter mit Steinwürfen verfolgt, ſo daß de 
faugen, d. h. melken), und fo wie⸗nzer wet füge, hel sſunter einem Granitblock ausgegraben und die andereſmenden Menſchen vermag das Johlen des Hirtenrufes][Bau unmöglich wurde und aufgegeben werden mußt - 
ke Milch ge, bers ke Strich gha (es hat keine Milch ſchmiegt ſich an dieſe, aus roh über einander gelegtenſzu dringen. Unter ſich ſprechen die Trogloditen ebenſo Seitdem weiden die Schafe unangefochten im Zelſen⸗ 
gegeben, keinen Strich gehabt); do ſät er: du Oflal Gneisſcherben errichtet, an. Die Genügſamkeit dieſer[wenig, und nur ein kurz abgebrochener gellender Rufſkeſſel des Käſera⸗Ruck, und der Hirt hospitirt in de 
du, biſch gad e Bock (du Unflat du, biſt nur ein Boch). Hirten überfteigt, nach Hugi's Verſicherung, der ſieſladet die Ziegen zum dargereichten Salz und zum] Hütten von Büls. 
Und ſo händ die andere Gäße nebet ihm zue gel a⸗ſbeſuchte, alle Begriffe. Zwei kleine Kübel und eine [Melken ein. Die Schafe aber irren, ohne hier die Dies iſt eine der Kehrſeiten vom Leben in d 
chet. So hei's em gfürcht und jo hei er gſät, dasſpfanne find die ganzen Geräthſchaften des einen Hir⸗[Hütte zu ſehen, immer auf den Kämmen und Graten freien Alpen. ya 
feiid Anghür (das feien Ungeheuer), da göng er wie⸗ſten. Der andere, welcher kleine Schafkaſe bereitet ſumher. Was dann im Spät⸗Herbſt die Heerde, nach⸗ . 
der. Und fo leuf er © hald Virtelſtond wit ebe undſhat ein paar Stückchen Hausrath mehr, Alles aberſdem ſie nach Grindelwald wieder binabgezogen iſt, 
d'Gäße feiid em naheglaufe und Heiid en all usglachet.ſin urthümlichſter Einfachheit. Das Holz muß mehrſnoch übrig gelaſſen hat, das weiden endlich die Genie 
Und fo iſt er halt in Sämtis abi und hät's Roß gfunde als zwei Stunden weit über's Eismeer heraufgenſſen noch ab. — Noch trauriger iſt der Oberaarhirt 
und iſt mit i's Land ufi gfahre (hinaus gefahren), undſtragen werden; nichtsdeſtoweniger gehen fie müſdaran; im Jahre 1841 bei Agaſſiz' Beſteigung der 
het's verzellt wie's em im Ehnebode gange ſei: es ſendſihrem Bischen künſtlicher Wärme ſehr verſchwen⸗ ) 


pr 
nn 
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Vermiſchtes. 


5 3 ’ Ueber den Unfall, welcher Se. laiſerli i 
Jungfrau hatte man ein armes Bübchen von zwölflorzherzog Ferdinand Mar — Ga e Breite 


genten der Abbruzzen entſendete piemonteſiſche Ver-foroduciren. Da der neue Herr auf fein angeblichesſdie Taku⸗Forts verließen, hatten ſchon Hongkong er: 
färkungscorps nicht im Stande war, die Poſition des Recht dringt, begeben ſich die Vorſteher zu ihrem frü-eicht. General Napier kam am 27. an. Der Che: 
Monte Vellino zu forc rer. Neue Verſtärkungen wer⸗ heren Herrn, welcher fie mit der Bedeutung abweiſt,ſſapeake mit Admiral Hope an Bord ward täglich er: 
den ihm von Ancona nachgeſchickt; fie ſollen in dem [daß alles, was der Leibeigene beſitzt, nicht dieſem, fon- 
Hafen Giulianova an der neapolitaniſchen Küſte derſdern dem Herrn gehöre, und er das erhaltene Geld 
Adria ausgeſchifft werden. als ſein Eigenthum, nicht aber als Abſchlagszahlung 

Aus Palermo, 5. Jan., wird der „A. A. 3.“ ge⸗ſeiner Loskaufsſumme betrachte. Die Leute verweigerten 
ſchrieben: Am 27. Dec. Morgens forderte unſere hoff⸗ hierauf den Dienſt, der neue Herr denuncirt ſie als 
nungsvolle ſtudirende Jugend die Admiſſionsmatrikel Aufrührer, die nächſte Behörde ſendet erſt Executoren, 
für die Univerſität, ohne die volgeſchriebene Taxe ere dann Koſaken, es kommt zum Handgemenge und meh⸗ 
legen zu wollen. Der Kanzler weigerte ſich ihrem|rere Bauern werden erſchoſſen, ein Theil verhaftet und 
Willen zu thun, darüber erhob ſie ein ſkandalöſes Ge⸗[zur Deportation nach Sibirien beſtimmt. Wie wir 
ſchrei, das der Kanzler dadurch zu beſchwichtigen ſuchteſindeß hören, hat der Kaifer von dieſem Vorfall Kennt: 
daß er einige in das Zimmer des Rectors führte, woſniß erhalten und befohlen, die Verhafteten ſofort zu 
die Deputation (Senat) verſammelt war. Aber mit entlaffen, die Unterſuchung einzuleiten und den Ber 


Vorgeſtern wurde als am erſten Jahrestag des Todes des 
Generals Skrzynecki in der Reformatenkirche ein feierliches 
Requiem abgehalten. 


8 Die geſtempelten Briefcouverts find ſeit einigen 
wartet. Admiral Jones, ſagt man, geht nach Japan. er En Poſtamte zu abel 5 


Von einem * oder Unglück zur See in den chi⸗ Alban eee Kal ad Sant 
aefifhen Gewäſſern wird nichts erwähnt.“ eee e ee eee mit. bet 
jun December, wird gemebel:|enthum un Barren it, Dr Bam berlin Lehrami 
Or. Campbell, Superintendent von Darjenling, wel- befunden. 
ches die Engländer 1835 dem Radſchah von Sikkim Der vom hehen f. f. Juſtizminiſterium zum Notar für den 
abfauften, um daſelbſt eine Geſundheitsſtation anzule⸗ See * W gr 8 
gen, hat, um den Radſchah wegen verschiedener von Düneid am 9, d. beim Lemberger Dierlandesgeriäite Jae 
ihm und feinen Unterthanen ausgegangener Reibungen — .. —— —— hun BE 
und Räubereien zu ſtrafen, ein kleines Corps nach r „% % 
Sikkim 0 an und einen Theil des Gebietes, e 8 Bud TIER: Mea enten 
ungefähr 550 engliſche Quadratmeilen, „annectirt.“ 2 ledrabl eines Bankdirector 
dieſen drangen alle in das Zimmer, und riefen auf die ſchädigten zu ihrem vollen Rechte zu verhelfen. — 361 iſt nun die Nachricht eingetroffen, daß dieſes — Noc Tage c 2 ea 1 
Vorſteuungen der Senatsmitglieder: „Abasso la de-[Ein zweiter Fall war folgender: Ein Gutsherr, der[Corps eine Niederlage erlitt. Die zum Austritt beſtimmten Directoren wnrden wieder gewählt. 
Putazzione.“ Die Senatsmitglieder wurden von denlin einer Provinzialſtadt wohnt, hatte ſeit Johanni Amerika — Bei der am 15. d. ſtatigehabten Verloſung der Graf 
jungen Leuten, die mit Stöcken und Revolvers bewaff:|v. 3. einen Beamten auf ſeine Güter geſetzt, der die g 1 A wurden 4 re 500 gew 180 den: Nr. 
net waren, mit Gewalt vertrieben. Nach vieler Be⸗ſeibeigenen auf alle Weiſe tyrannifirte und oft grau“ Die Newyork Tribune ſagt: Folgende aus Ma⸗ — i 2 15 103 ud m. 53,821 A 
mubung gelang es endlich dem Rector ſich vernehmlichſſam mißhandelte. Da mehrere bei ihrem Herrn des⸗ſcon in Georgia von Donnerſtag, den 27. December, 300 fl, Nr. 25,870, 93,355, 21,543, 16,720 und 20,144 gew. 
zu machen, und zu erklären daß die Univerſität hiemitſhalb geführte Beftwerden nichts fruchteten, übten dieſdatirte Dep ſche iſt geſtern Abend einem hier anmezlje 100 fl. Nr. 61,761, 95,397, 35,707, 90,665, 58,931, 83,776, 
geſchloſſen fei, worauf er den Vorfall ſogleich an das Bauern bei Gelegenheit einer ſolchen Mißhandlung dasſſenden georgiſchen Bewohner zugekommen: „Es gehen] 100,133, 26,522 und 68,441 gew. je 50 fl. 1 
iniſterium berichtete. Wie man bört, hatte der Rec bier Gerüchte von einem Sclavenaufſtand im Für 3 2 — a 
tor bereits früher ähnliche Fälle zur Anzeige gebracht,ſgen fort und wählten aus ihrer Mitte einen Mannſſüdweſtlichen Theil des Staates. Es läßt ſich un⸗ Nr. 19,730 gewinnt 40,000 fl., Ar. 6750 gewinnt 4000 fl., Nr. 
allein ſie geriethen in Vergeſſenheit, und die liebe Ju- zur Leitung der Geſchäfte, die dann unter dieſem ihrenfmöglich mit Gewißheit ſagen, ob ein Sclavenaufſtand 48.944 gewinnt 2000 fl., Nr. 62,614 und 73,505 gewinnen je 
gend ſah ſich fo ermuthiget von ihrer ſtrebſamen phy- geregelten Gang nahmen. Nach Verlauf von zehnſwirklich ſtattgefunden hat oder nur androht. Manſ400 d. Ar. 70,978 19.323, 89,215, 30,288 gewinnen E 00 
en Kraft nech einen entſchiedenern Gebrauch zufbis zwölf Tagen, als die meiſten männlichen Perſonen nimmt ſich die größte Mühe, die Sache geheim zu 30,777 geninnen Te 190 K. Sit. 60224, 43790, 5093 18,56, 
machen. Am 29. proteſtirten die Profeſſoren der Unisfauf dem Felde und in der Wirthſchaft des Herrn be- halten, aber die Leute erzählen ſich heute in der Stad. 77,774 77.404, 19,519, 92,611, 865, 56,049, 54,687, 29,200, 
verſität gegen das neue von der Regierung erlaſfeneſſchäftigt find, rückt ein Beamter mit einem Koſaken⸗ſoie übertriebenſten Gerüchte. Es herrſcht gewiß über⸗ 37,120 gewinnen je 100 fl. nn 
Gehaltsregulativ, da ihre Gehalte verhältniſſe in Folgeſbaufen ins Dorf. Die Weiber, Greiſe und Kinderſall unter den Negern lebhafte Aufregung, und das Paris, 15. Jänner. Schlußkurſe: Zperz, 67.05. — 4 ½ per 
eines Dictatorialgefeges vom 13. Oct. geregelt wordenſſlüchten in die Kirche und als die Ankömmlinge hierfaelegentlihe Gerede von einem Gefecht in Charles⸗ d e e ER Barb ABER BER. Zen Tas O0, 
a . g 5 = 4 auen . a > \ elos und ve: öre. T Oeſterr. Kred. Akt. fehlt. — Conſols mit 92 gemeldet. — 
ſeien. Die Unzufriedenheit der Bevölkerung äußert ſichſeindringen und die Wehrloſen zu mißhandeln begin- ton macht fie ruh d ſehr gefährlich. Ich höre, Gerſchiedene Gerüchte; Haltung matt; Befürchtung vor einer 
dereits in offenen Demonſtrationen. Geſtern Abendsſnen, eilt ein Weib an die Glocke und läutet Sturm. daß manche Pflanzer eilige Anſtalten treffen, ihre|@stompte-Grhögung. 
chrie man in he TR Bellini, Nationale unt|Die herzueilenden Bauern Br ins Handgemenge —— und kleineren Kinder nach dem Norden zu r 15. Jänner. Schluß⸗Conſols 91. — Wien 15.55.— 
t. Anna: „Abbasso Cavour, Montezemolo, Cor-ſund vier von ihnen werden getödtet, mehrere verwun⸗ſſenden.“ eaten ; 10 f 
. — vi ur Es Re . m * fe Me 5 en ae — ——— — — st, 15 1 5 Ho en, Sanfte fi 10 . 
e Regierungsver unt gemacht, nach wel⸗dung er alſer gelangt, au eſſe efe ie — r x öferr. Währung fl. poln. verlangt, bezabli. — Preuß. 
wer jede Zufammenrottung Ne et münbdli:|Berhafteten fofort befreit e und eine ſtrenge Un⸗ Local: und Provingial-Raßriäiten. ER TRE AGP Mur N 15 Er 
cher Aufforderung auseinanderzugehen mit Gewalt zer⸗terſuchung eingeleitet iſt. + Die zunehmende Theuerung der erſten Lebensbebürfniſſt dezahlt. — Neues Silber für 100 fl. öſterr. Währ. fl. 150%, ver- 
ſtreut werden wird. Dieſe Anordnung La Farina'e In Bezug auf die Auswanderung der Ta⸗ ruft, wie in Lemberg und anderen Städten, auch hier woblihä⸗ 
wurde aber von Soldaten und Nationalgarden von denſtaren erfährt man, daß, mit Ausnahıne des gebirgi- 8 2 N Einrichtungen in's Leben 
Straßeneden abgenſſen. Die HH. La Farina undſgen Theiles der Kreiſe Simferopol und Feodofia, Jose Bemühung gli 5000 Pfand wen ee Rudi 
Cordova gaben darum ihre Dimiſſion und mit ihnen|wie der ſüdlichen Küſte des Italiadiſtricts, die Krimſfür den Bedarf der Armen geliefert werden konnte. Durch Bes 
das ganze Regierungscollegium. Montezemolo erſuchte faſt gänzlich entvölkert iſt. Der geringe Theil der Be- ſſchluß des hieſigen Magiftrates, welcher für den Zweck einer 
ſoſort Hrn. Marcheſe Torrearſa in Trapani ein neues[oölferung auf der Steppe, der noch nicht ausgewan: 


Vergeltungsrecht an demſelben, jagten ihn mit Schlä⸗ 


angt, 148 ½ bez. — Ruſſiſche Imperials fl. 12 36 verl., 12.16 
dezahlt. — Napoleond'ors fl. 12.10 verlangt, 11.90 bezahlt. — 
Bollwichtige holländiſche Dukaten fl. 7.— verl., 6.90 bezahlt. — 

möglichſt 1 Broterzeugung einen 5 55 ae 
. f x 3 immt, hat nun neuerdings ein ähnliches Comité, beſtehend 
Minifterium zu bilden, man dachte auch Hrn. Garinijdert ift, hat ſich bereits mit Päffen verfehen und war⸗üun mt, hal fi. nun ı > A 
das Generalcommando der Nationalgarde anzubieten. tet nur den Frühling ab. Von den Einwohnern des aus den dazu eingeladenen Herren: dem früheren Vorſtand, Ka 


Vollwichtige öſterr. Rand⸗Dukaten fl. 7.12 verl., 7.— bezahlt. — 
Vein. Pfandbrieſe nebſt lauf. Coup. fl. p. 99 verl., 98 bez. 
h \ t n \ ö \ 0 lellan Franz Wezyk, Magiſtratsrath Bernowski, Joſeph Bartl 
Eine der letzten Regierungs handlungen La Farina's]Kreiſcs Eupatoria hat faſt keiner die Winterſaatenſund Anton Edmars, gebildet, unter deſſen Kontrole einer der hie⸗ 
war der Verſuch Criſpi verhaften zu laſſen, dieſer warſoeſtellt. 


— Galiz. Pfandbrieſe nebſt lauf. Coupons fl. öſterr. Wahrung 
figen Bäcker die Lieferung ſolchen Brotes übernommen. 
aber ſo ſchlau den Händen ſeiner Häſcher zu entwi⸗ Türkei. 


55 verl., 86 ½ bezahlt. — Grundentlaſtungs⸗Obligationen öfter. 
Als Commentar der bereits erwähnten chromatiſchen Karte 
ſchen. Dr. Raffaele wurde verhaftet und nach Genu] Wir entnehmen einer Correſpondenz des „Monde“ 


Währung 63.— verlangt. 62.— bez. — National⸗Anleihe von dem 
Jahre 1854 fl. öuerr. Währ. 74 verlangt, 72.50 bezahlt. Aktien 
Galiziens und der Bukowina, auf welcher der Berfaffer 
Dr. Alth die verſchiedenen Grade der Erhebung über die Mee⸗ 
abgeführt. Nach Pariſer Berichten iſt das neue Mi⸗ aus Beirut: ... In den Bergen verhindert die Nähe 
niſterium gut aufgenommen worden. der franzöſiſchen Armee den Wiederausbruch von Feind: 


der Carl⸗Kudwigsbahn, mit Coupons und mit der Einzahlung 
ſesfläche durch abwechſelnde Farben gekennzeichnet und die auf 
x ee ; - ; 5 x 3 las derſelbe in der letzten gewöhnlichen Sitzung der naturwiſſen⸗ 
Den piemonteſiſchen Brigadier Chiabrera in Meſ⸗ſſeligkeiten. In Damascus iſt dies nicht der Fall. Aber: 0 dien g cen Sitzung 


70% fl. öſterr. Wäbr. 179 verl., 177 bez. 
— — — — — 
Neueſie Nachrichten. 
Berlin, 15. Januar. Im Abgeordnetenhauſe be⸗ 
antragen die Fractionen Vincke und Mathis, im Her⸗ 
Reften der Krakauer Gelehrten Geſellſchaft erſcheinen wird, ver⸗ſrenhauſe Gaffron und Plötz eine Adreſſe an den 
e 5 nat König. Im Herrenhauſe iſt der Fürſt Hohenlohe 
i . 2 h keſſchaftlichen Section diefer Geſellſchaft den erſten Theil feiner wide] _- > N A 
lina, ſchreibt man aus Turin, wandelte die Luft an, mals wurden mehrere Häuſet und 17 Boutiken inſiigen und interefanten Abhandlung: „Gin Hinblick auf die Ge⸗ mit Fi Stimmen 156 Präſidenten gewählt worden. 
die Citadelle von der Seeſeite aus zu recognosciren zſoieſer Stadt in Brand geſteckt. Die Türken benügten|talt der Oberfäde Galiziens und der Balewina,“ welche eben: — openhagen, 15. Jänner. Berlingſche Tidende 
er gerieth mit feinem Boote in die ſtarke Strömung.ſdieſen Anlaß, um die Cbriſten neuerdings zu plündern, T 8 Schl. ten: Sn den woc werden jopiel Wie die Beg 
die ihn, trotz aller Anſtrengung der Ruderer, jo nahe ſund 300 derſelben entſchloſſen ſich zur Abreiſe. In derung der Geſtalt des Landes, beſonders in Rückſicht auf die 
an die Feſtungsmauern trug, daß er von einem mi Beirut iſt für den Augenblick Alles ruhig, aber dieſaͤrhebungen, vom Wehen von den Grenzen Schleſiens beginnt, 
Soldaten der neapolitaniſchen dun N Muſelmänner erſticken vor Wuth, und wenn die fran⸗äützt ſich auf 1 en Bann! er . — . 
Boote gefangen genommen werden konnte. Er batteſzöſiſche Armee ſich einſchiffen würde, fo gibt es nich ſergenemmenen Ausmeflungen der Keite e 
die Geiſtesgegenwart, ſich für einen franzöſiſchen Ge⸗ Emmen Christen der ihr mi ct folgen möchte, von den Tatraberge und theilt bei Angabe der Höhe jedes anſehnlicheren 


teszeit es erlaubt die Arbeiten mit der größten Eile 
rufung von 4000 Matroſen erlaſſen worden. 
i a i e dieſe VBergfett Orienti in beſond 
u — welcher Lis er feine fofortige Frei Lchariſten 25 barmherzigen Schweſtern n Berges dieſe Bergkette zur genaueren Orientirung in befondere 


Paris, 15. Jänner. Wie der heutige Moniteur 
anzeigt, find der Senat und die Deputirten für den 


betrieben. Es iſt ein proviſoriſches Geſetz wegen Be⸗ 
Gruppen. 4. Februar zuſammenberufen. 


la . te. den a 1 Das hieſige von Herrn Valerian Ritter Mieloglowskiſ. Die Einnahmen von indirecten Steuern vom Jahre 
Hung zu dnten hatte ar BEREICH Er nne den Intereſſen des Handels und der In⸗ 1860 haben ſich gegen 1859 um 21. Mill. vermindert. 
Rußland. A ſien. duftrie gewidmete Wochenblatt „Ognisko“ war im vergange-] Der „Patrie“ zufolge find die Beſatzungen von 


1 a 5 . ” S . eri N i it dem Project einer permanenten allgemeinen] en b 
Die „Poſener Zeitung“ berichtet über die Bau Das auswärtige Amt in London veröffentlicht fol⸗ nen Jahie mit! t — delten pruff .] Malta und Corfu verdoppelt und das engliſche Ge⸗ 
er nz * uben, die ſich im Kreiſe Bozarsk, Gou-ſgende Depeſche des engliſchen Conſuls in Marſeille eee Baar. ee be rc ſchwader im mittelländiſchen Meere verſtärkt worden. 


dernement Woroneſch, zugetragen haben. Ein Guls⸗ſvom 10. Januar: Es find Nachrichten aus Hon g⸗ſund der Reibe nach ſechs Liſten der durch Zuſage materieller Un⸗ Aus Italien liegen folgende Nachrichten vor: 
beſitzer ſchob die Einigung mit ‘feinen Bauern vonſkong vom 22. Nov. eingetroffen. Der Vertrag wurde, terlügung ihm daitretenden Perſonen veröffentlichte. Die Zahl] Rom, 12. Jänner (über Paris). Im Theater 
zu Tag auf. Endlich ließ er die Vorſteher ſei⸗ſmit des Kaiſers Zuſtimmung, an den Mauern vonſdieſer Actionäre, die fi im Falle der Ausführung zur Gimzabeſhaten liberale Manifeſtationen ſtattgefunden. 


ner Gemeinde rufen und eröffnete ihnen, daß er ent- Peking angeſchlagen und von Maſſen Einwohnern geeſiung von je 100 f. öfterr. Währung perpficel beträgt darnad Neapel, 12. Jänner. General Pinelli befindet 


2 57 bereits 108. Die Redaction des „Ognisko“ erklärt nunmehr, daß 5 g ; 
ſchloſſen ſei, ſich mit ihnen nach den beſtehenden Norefteſen, die über die kaiſerliche Herablaſſung erſtaunten. ent ine Deklaration geſtügt, den Plan der Organiſirung der ba noch 1 9 Bataillons piemonteſiſcher 
ruppen in den ruzzen. 


men zu einigen und fie mit Belaſſung des betreffen -[Die ganze Armee hatte Peking verlaſſen und mit Aus⸗ Ausſtellung entwirft, um ihn dem Urtheile der Gründer und fo, 

CCW%/% » 

D te waren zufrict en, brachten die Hälfte deeſam 17. Tientſin erreicht. Ceremonlöſe Beſuche waren er, N den Die Kriegführenden werden blos die durch das Feuer 
angerichteten Beſchädigungen aus beſſern. k 


AR > ' zu derfelben und der Sammlung der übrigen Fonds beſchäſtigen 
rages bald zuſammen und verpflichteten ſich, diem kaiſerlichen Palaſte zwiſchen dem Prinzen Kungſwird. Die Medaction ſpricht die Hoffnung aus, daß die Ausfel: 

Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boczer. 
Verzeichniß der An gekommenen und Abgereiſten 


andere Hälfte (der gan e Werth fol 120 S. R. be⸗ſund den Geſandten Englands und Frankreichs gewech⸗ſtung zu Stande kommen wird. 

tragen haben) 3 1 zu erlegen. Der ſelt worden. Herr Bruce wurde am 8. von Lort] t Am 4. Februar I. J. beginnen, wie ade gemeldet, hier, 

fl on Kmbfängt das: Angeld und Xags daraui[Slsin . vom 16. Sänner 

verkauft. er genchlich feine Güter mit den Bauern ar Lord Cigin und Herr Bruce von Peking mit Stab die Thätigteuen des Comite und die Fonds der Geſellſchaft fin] Angekommen find die Herren Gutsb.: Alerander Of. Dies 

einen früheren Staatsbeamten. Dieſer nimmt fofor! nach Tientſin ab. Herr Adkins iſt der einzige in Pe⸗ſdet die Wahl des Präſes und Vice⸗Mräſes, ſowie eines Drittelefduszycki a. Galizien. Alexander Graf Wielogkowski a. Polen. 

Beſitz und beanſprucht natürlich auch fein Anrecht anſking gebliebene britiſche Beamte und wird für Herruſd. h. von 5 Mitgliedern des Gomite für die nächſien drei Jahre Adolf Br. Liwowski a. Chucisko. 

die Leibeigenen, welche vergebeng ſich den mii Brucc's obnung daſelbſt Anſtalten treffen. Letzterer datt. Sodann erfolgt in den verſchiedenen — eine Dis] Abgereiſt find die Herren Gutsbeſitzer: Theodor Gf. Kar⸗ 

ihrem eſchloſſenen Vertr auf iel wird in Tientſin übermi x ab cuſſion über die im Februar v. J. vorgelegten und fpäter von nidi in. Lemberg. Georg Ritter von Homolaz n. Galizien. 
m Herrn geil „08 berufen und diefvir ; überwintern. Graf Ignatiew Übers) yirgliedern überſandten, die verſchiedenen Zweige der Landwirtb⸗] Stanislaus Biakobrzeski n. Galizien. Wladislaus Bobroweli 
uittung über die gezahlte Hälfte der Loskaufsſummeſwintert in Peking. Viele der Truppen, die am 19. \ihaft und ihre Intereſſen betreffenden Fragen. „. Bochnia. Stefan Starowiejski n. Czechöwla. 


— — Mn — 1 u 


na Wien traf, erfährt man noch nähere Details, Mittwohl‘ shot u. . w. Dasſelbe Blatt hat einmal den „ver [von ſieben Wölfen herum. Die Wölfe verfolgten einen Wagen,.“ „ Wie die „Preuß 3.” o 
den 9. um 9 Uhr Bas hatte der Separatzug, welcher — —— Reichsrath in einem a verwandelt, woberlauf welchem ſich mehrere Reiſende befanden. Durch die Schnel:| Firma Brothers und Comp. in London, welche zur Ausfüb- 
faifer, Hoheit ſammt Gefolge nach Wien zurückfübrte, kaum 30 Sie aber an Kartoffelſtärke zu denken baben; während ein an⸗ ligkeit der Pferde enttamen jedoch die Meifenden der ihnen dro⸗ tung der großartigen Betrügereien ungeheure Summen zum Aus⸗ 
Minuten Berlin verlaſſen, als der preußiſche Salonwagen, in] deres ung. Journal bei Gel genheit der Monarchen -Zuſam⸗ henden Gefahr. j 1 2 leihen an Geſchäftsleute wiederholt öffentlich angeboten batte, 
welchem ſich Se. kaiſerliche Hoheit der Herr Erzherzog Ferdi. menkunft in Teplitz die Maſeſtaten von 4 Galladienern be] Meiner Brugger in München hat die für Odeſſaſein Ankömmling jener berüchtigten Gaunerfamilie, deren er 
2 3 Mar, dann FMe. Schmerling, Graf * b 8 — v. Jgleiten ließ — fo hatte es ie die Worte der Depeſche „(um) n oe ragt x e ah en? vollendet und dieſelb. r Proceß zum Sa e 850 Sabre 
zuden, durch Ueberheizung i gerieth. Die Flammenſa (u „Diner“ gedeutet. zum Guß an die k. Erzgießerei abgeliefert. Iden zahlreichen Complicen nicht weniger als ungefähr te 
griffen raſch 5 ke. 9 it den anderen Wag, * Prozeſſe find bei dem Wiener] ** Aus Geldern wird vom 8. 3 berichtet, duß in Zuchthausſtrafe anerkannt wurde. r 91 2 
delt Fonnte nicht hergeſlellt werden. Da erkletterte Graf Bo we ſvandesgerichte in dieſem Augenblich nbänsig. Den einen, be Bommel durch die Höhe des Rheins, — einen Damm] , In der Mitte des vorigen Monats war =. — lan 
es das Dach des Waggons; die Zugführer hörten endlich ſrichtet die „Tribüne,“ führt der bekannte Impreſarto Salvi geedurchbrach, großes Unglück geſchehen fei: Waſſermaſſen ha⸗ſtein Tr pfen Waſſer in Rew⸗Pork, da die R er Gros 
— re Grafen und hielten an. Mit Mühe gelang * bie FE die Sängerin Frau Lafon, 1 bätte ihre Pflicht ver-|ben nämlich 40 878 Erin: turch welche Einſtärze leider ee es geplagt waren und in Be ischen Nich 
ammt⸗Möbel ; u entfernen aumt und ſei nicht am 20. April v. J. Wie fie ſollte, zum er-ſeinige Verionen ihr Leben einbüßten. ermangel eintrat. — Die Unternehmer en Stadt⸗ 
Schnee und Wat, U des Gefol⸗ſſten Male en Dies babe dem Impreſario ic Scha-] Nach Berichten aus Stuttgart ſoll auf der dortigen] Theaters (Lindenmüller und Conſorten) wurden wegen Verle ung 
ges in den Wagen w ö on wurbe[dEN gemacht und ibn gezwungen, in aller Ene eine andere Pri. Bübne ein ſeltenes Gremplar, ein Luſſſpiel. Genie, aufgelauchiſcer Sonntagegeſetze ein jeder zu 250 Dollars Strafe verußtheilt 
ausgehängt in 4 gr inſmadonna zu — Madame L. iſt jedoch um eine Gin-|iein und alle Welt entzücken. Daſſelbe heißt mit dem Theater: In der Provinz Gatamarca, zur argentiniſchen Gonfdr 
d ups eines anderen Waggons Pla In Breslau beſtiegſwendung nicht verlegen. Sie eiklätt näm lich, daß man ihrſnamen: Henrion, flammt aus einer hochachtbaren Familie Mienelteration gehörig, find reiche Silberwinen entdeckt worden. Bei 
e. kaiſ. Hoheit den öſterrei wischen Bu atzug und ſetzte unge nicht wohl zumutben Fonnte am 20 April 1860 zum erſtenmalſund hat feine frühere bevorzugte Stellung in der ſocialen Weliſeinem Verſuche mit 64 Zentnern ande in einer Tiefe von 
bindert die Reife nach Wien fort zug aufzutreten, da derſelbe auf einer Freitag ſiel. — Der zweiteſaus Begeiſterung und Liebe zur Kunſi verlaſſen. Herr Henrionſ16 Fuß gewonnen wurde, find 300 Marken Silber dargefiellt 
Die Geſammtkoſten des Prinz Gugen-Monumenteeſhrozcß wird von dem Redacteur eines hieſſgen „Blattes gegen|itudirte in Paris zwei Jahre bei Bieſſant und Laſond. IRRE TER. enwärti 
find auf ewa 120.000 fl veranſchla 1 u 30.000 fl. auf die ſeinen Journaliſten geführt. Dieſer ſoll vertragewidrig die Re.“ ' Im Canton Graubündten hat man beſchloſſen. um die ** Madame N ift o ri, 155 0 Hi 
f rtigung des großen Modells und 90 000 fl. auf den @uffpaction des erwähnten Blates, bei der er angeſtellt war, plot. ſchoͤnen Jagdreviere wieder zu bevölkern durch ein paar Jahre] irt, wird dort auf eine faßt beispiellos 
ammt Ausführung und Aufſtellung entfallen. 


— 


ernimmt, iſt der Chef der fingirten 


9 in Petersburg ga⸗ 


; glänzende Weiſe gefeiert. 
lib verlaffen haben. Der Redacteur fellt nun Srfapanfprüde gar feine Cemſen zu ſchießen. Um zur Erreichung tiefes Zweckes Sie war dort vor Kurzem bei dem holländiſchen Geſandten zur 


m ; 20 g iel die Geſand i land 
u taudigl' i und begründet diefelben damit. daß er durch die Anerwortetelpie Milwirkung der Tiroler Angrenzler zu erlangen, hal fidh die Tafel geladen, an der auch ten Franfreichs, Englands. 
been de ein — 2 eine Auflösung 3 Caen de a ae 8 enden See Graubündtner Cantonsregierung an die öſterreichiſchen Behörden Spaniens, jo wie der Staf Neſſelrode, der Baren tiege 
erne el. feinem Blatte zu arbeiten, was ihm bede abenſgewendet. > 8 
0 n ſe⸗ 2 2 “ : fel wurd 2 . 
+. i ürzli verutſacht babe. Das Journal „Abeille jurasienne berichtet folgende Nach aufgehobener Tafel wurde der Künstlerin von ihrem Am⸗ 
Biblielh — der — ri a bade 20 verur Im Vinſchgau liegen heuer ſo ungeheure Schneemaſ⸗ wahre Geſchichte: „Ein ſchon ziemlich bejahrter Mann, an ben: pbitryon dm Namen feines Könige die große goldene Berbienfi- 
Gallenſteine, und — 1 der Zahl, vor ſen, wie fie ſeit 1836 nicht geſehen worden. Sie bilden eine ge⸗ franzöſiſch⸗ſchweizer Eiſenbahnbau beſchaͤftigt, fiel dieſer Tage in] Medaille überreicht. „Frangois Arago iſt der letzte, dem dieſe 
Ein Pefter "Son “ B hemia / theilt die ungariſche[waitige Schanze am Mormſer Joch, das bei einem gewöhnlichen] ine Felſenſpalle und würde obne feinen Hund unwiderruflich Auszeichnung zu heil geworden. Mademe Riſtori wird gegen 
Veberjegung eines Tele Per. m mit welcher das P. N. feine Zerfließen des Schnee's kaum im Juni gangbar werben dürfte. verloren geweſen fein. Da der Hund ſeinem Herrn nicht belfen|"infang re Ne ar is eintreffen und im Odeon auftreten, und 
ergötzte, ſo traut ame 20 Inhalt diefer Depeſch Bei den Grenzbauden im Rieſengebirge if heuer dieſtonnte, nahm er deſſen Mütze und lief nach einer Arbeiter⸗Werk⸗ywar in ein en Legouvs eigens für ſie geſchriebenem Dramar 
war: . — de en yrade 5 gerd Branenioh 8 Autſchpartie ſehr belebt. Eine ſchleſiſche Geſellſchaft machte die tate. Die Arbeiter, welche Hund und Düse kannten, liegen ſich [ese beist, ſie habe ſich ſeit langerer Zeit wit ungusgeſetztem Gifer 
r r fand wabrieinti — Bon Schooner nicht in 75 ſer Tage die Partie in neun m a während die Auf: ee 2 di on re fan un eee 2. hingegeben, um dieſ 
- 7 0 pn sei auert. . n ur rechten den- x mi j nnen. 
ar = — u a de az we; — ge 5 ich wel Breslau ein Rudellſelben vom Tode zu retten.“ l = — — 
erwandte Retten, un rieb friſchweg: iſche! * A Seren 


2 


litz und viele andere Diplomaten und Millionäre theilnahmen. 


— 


N. 6290. Ed Ä kt (2446. 3)|Bergoerwaktung in Bochnia und bei der k. k. Berg- Von Oftrau und über Oderberg aus Preußen 5 ubr 27 M. Abr. 
Pan ; 2 8 8, 4 „ au 
* und Hütten⸗Verwaltung in Swoszowice einzuſehen ſind, Aus 1 5 4522 1 5 nes On bent Uhr 
genau unterzieht. 25 Min. Morgens) 6 Uhr 15 Min. Früh, 3 uhr Nachm, 
Auf nachträgliche, ſo wie auf ſolche Offerte, welcheſ aus Wie lic zt 6, 40 Abende. 
den vorſtehenden Bedingungen nicht entſprechen, wird * 


durchaus keine Rückſicht genommen. 


Amtsblatt. 


N > OT — 


N. 91. Kundmachung. (2444. 40 [skiego 2 Tarnowa prawonabywey J. Luxenberga 


Erlaß vom 30. December 1860 3. 4704/St.⸗M. den], Tarnöw den 1. Jänner 1846 Per 20 fl. 3000 Sechs Von der k. k. Berg: und Salinen⸗Direction. N Getreide Preiſe 

Fortbeſtand der „Krakauer Zeitung“ mit officiellem Monate a dato zahlen Sie für dieſen Prima-Wechſel Wieliczka, am 7. Jänner 1861. auf dem letzten e re in Krakau, in deen 
i aAfſiſtcirt. 

Gbaracter auch für das Jahr 1861 ausgeſprochen. an die Odder bet Den. J. Luxenburg bie Summe ven — Bereönet in terreihifiger Währung, 


+. Batit. Watt. 
von] bis von | bis 
fl. kr. If tr. III. kr. 


kr. fl. 


Diefe Zeitung wird ſonach wie feitber für das 
beſtandene Krakauer Verwaltungsgebiet 


N. 146. Concursausſchreibung. (2441. 3) n 


Zu beſetzen iſt die k. k. Salinen⸗Marktſcheidersſtelle, — L 8 — 3 
bei der k. k. Berg⸗ und Salinen⸗Direction zu Wie- Der Des. Wat. Weiz] 6 


| 


Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird.|gen. Beſchloſſen im Rathe des k. k. Landrechtes, Lem ; Fl u ne, Saat- Wein.. e EE HED E 
re f k e e N berg am 26. März 1846 Szlachtowski,“ 2 dotyczgeg liezka in der IX. Diäten⸗Claſſe, dem Gehalte jährlicher. Be "5: Talso 4621[(—— | 4135 || — 1-1 
at 1861 r klauzula tabularna, azeby takowy w 45 dnich od Achthundert vierzig Gulden, einem Naturalquartiere und Gerſte 13904. 375380 _ 
Lemberg, am 8. Jänner . dnia, kiedy pierwszy raz edykt w gazecie umie- dem ſyſtemiſirten Salzdeputate von 15 Pfund jährlich pr. Sr, . 1,80 2- 75 180 E= 
L. 91. Obwieszczenie. szczony bedzie, lizy& sie majgeych przedlosyijötmitientopf. iefe Stell zei „ SHiefegeüge > 725 65 650 — — 
IW. Mini zekHg4y2 po uplywie tego terminu na zgdanie pro- Bewerber um dieſe Stelle haben ihre gehörig docu', Jaſolen. . - » | 515] 5185 | A150 | 5— — I] 
Jego Excellencya Y. Minister Stanu wyr szgcego weksel ten amortyzowany bedzie. mentirten Geſuche unter Naſichweung des Alters, Stan [Rietz Buchweizen. . I— 1 f ( ( [2 
reskryptem z dnia 30. Grudnia 1860 L. 4704/M.S. Rzeszöw. dnia 13. Grudnia 1860 des, Religions bekenntniſſes, des ſittlichen und politifhen] „ Hirſe - - - 15 [(, I 1-1 II 1-1 
ze Gazeta Krakowska („Krakauer Zeitung“) jako zeszöw, dnia 13. Grudnia 1860. Wohlverhaltens, der bisherigen Dienſtleiſtung, der mit MN G0 12 f 7 418 —— — — 
urzedowa takze na rok 1861 wychodzi6 bedzie.— 1 a eee Rt 3 ’ Aa Bien. lo lan Kalle I = = 
. 2100 RT practiſchen Kenntniſſe im e der vollen Bel; Pd. fettes Rindfleiſchl— ——17(—— I—|— 1-1 1-1 
} Ta gazeta pozostaje przeto jak wprzödy dzien Nr. 176. C oncurs (2434. 3)[wandheit im Markſcheidefache und Vertrautheit mit den on mag. u: —— 1--114 I-1— 1-1 I_|_ I_|_ 
nikiem urzedowym dia bytego Kra- E , Lagerungs⸗Verhältniſſen der hiefigen Salinen, dann Kennt- Rind Lungen. — |— 1944 — I—/— I-|_ I 
kowskiegookreguadministracyjnego.| Bei dem k. k. Poſtamte in Jandw iſt bie Stelleſniß einer flavifchen vorzugsweiſe der polnifhen Sprache ee we si ar 
Co niniejszem podaje sig do wiadomosci po- eines Poſtmeiſters gegen abzuſchließenden Dienstvertrag und unter Angabe ob und in welchem Grade fie mitſvo. 3 En 
wszechnej 1 i . a eig BE Beamten der k. k. Berg: und F e zu 1 zus Butter (reine) 3150 | 3175 — — 1 3125 I |_|_ 
3 3 ung von . W. einem Amtspau ’ iezka verwandt oder verſchwägert find, im Wege ihrerſHeſen au rzbier 
N Pre Be Rae, fl. ö. W. und dem Bezuge der jeweiligen Rittgelder, vorgeſetzten Behörden bei dieſer Direction binnen vier 89 5 peil EEE 
We Lwowie, dnia 8. Stycznia 1861. wogegen eine Eaution im 3 zu ap Wochen einzubringen. HühnersCier 1 S — 85 N r 
58 und der zu ernennende Poſtmeiſter verpflichtet iſt, im = zen⸗Directi Gerſtengrütze 7 80 4-70 - 75 [Ee I_Ies 
. 2 ee, 8 sauglihe Pferde und die nötigen State] yarnctar an en el e, fee er se . E 
Nr. 61945. Kundmachung. (2395. 13 quifiten, dann eine gedeckte und eine offene Kaleſche, fer⸗ r £ IR 11 (1E 
Die hohe k. k. General-Direction des Grundſteuer⸗ſner zwei Briefpoſtwägen und zwei Eſtaffettentaſchen ſtets Buchweizen dto. ie 1 ee 
Kataſters hat mit dem Decrete vom 21. October 1860ſin brauchbaren Zuſtande und die erforderliche Anzahl von * s s Geriebene dio. —— 85 — 80 — 
3. 60621/1392 II. über die von einem Mappen-⸗Archiveſ Poſtſtillonen zu halten. N. 69507. Kundmachung. ( 1-3) Graupe dio . — 58085 ———— 
geſtellte Anfrage, in welcher Weife die etwa noch vor] Bewerber um dieſe Stelle haben ihre Geſuche unter Das hohe k. k. Staats⸗Miniſterium hat mit Erlaß A dns u 9 
kommenden Geſuche von Privats Parteien um Ausferti- Nachweiſung der vorgeſchriebenen Erforderniſſe und ihremſvom 17. December 1860 3. 37194/3285 das dem Anl Winterrahs . — E —— e . 
gung von Mappen-Kopieen behandelt und nach welchem Vermögensverhältniſſe binnen vier Wochen bei der k.ſton Schindler zu Biala auf eine Verbeſſerung der gal Rotber- Klee... — EEE F- E= EN 
Maßſtabe die hiezu verwendeten Akkordarbeiter entlohntſk. galizifchen Poſtdirection einzubringen, wobei bemerktſvaniſirten Reibzündhölzchen unterm 29. November 1856] Vom Magiſtrate der Hauptſt. Krakau am 15. Ja 
h / er N x g Jänner 1861. 
werden ſollen, bedeutet, daß dieſe Entlohnung, nach derſwird, daß falls der zu ernennende Bewerber, für denſertheilte ausſchließende Privilegium auf die Dauer des] Deleg. Bürger Magiſtrats⸗Rath Markt⸗Kommiſſa 
) „daß f 3 f 5 Ä 996 ſſar 
vereinten Anzahl von Jochen und Parzellen ſtattzufindenſPoſtdienſt noch nicht befähigt fein follte, derſelbe vor demffünften Jahres verlängert. Lozifiski, Jezierski, 


Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. — — — — — — 
Von der k. k. galiziſchen Statthalterei. 

Lemberg, am 2. Jänner 1860. Wiener - Börse - Bericht 
vom 15. Jänner. 

Oeffentliche Schuld. 


habe. Zu dieſem Ende iſt die Anzahl der Joche und Dienſtes . — 5 „ der Pon, 
Parzellen gemeindeweiſe aus dem Parzellen = Protokolle ie e Feng aus der Poßt 

und zwar ohne Berückſichtigung der im Anſtoße der K. k. gallischen Pofibieeetion 
Sectionen vorkommenden Doppelnummern auszuziehen e r . 
und der Verdienſt für ein Point mit 0.5 Kreuzer öſt. emberg, am 7. Jänner 1861. 


W. zu berechnen. Als Entlohnung für den Revidenten⸗ A 

iſt demſelben für die Reviſion von 1000 Point per I fl. - N. 45. Konkurs⸗Kundmachung. (2443. 1-3) Ves Staates, RL 

öſt. W. zu vergüten. 8 1 2 2 2 1 „ 7 k. k. In Dei. W. zu 5% für 100 1 5575 " 
Diefe Beſtimmungen werden mit dem Bemerken N' 5268. Kundmachung. (2442. 3)| Zu beſetzen iſt die Salinen⸗Kaſſiersſtelle, bei der Aus dem Naflenaf⸗anleben zu 577 füt 100 fl. 7360 5 


Salinen⸗Bergverwaltung in Bochnia in der X. Diäten] dom Jahre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 l. 
Bun 


Für die k. k. Salinen in Wieliczka und für das Claſſe, dem Gehalte jährlicher Achthundert Vierzig Gul-] Netalliquee zu 5% für 100 20 6230 


verlautbart, daß zufolge Schreibens der k. k. Lemberger 


inanz⸗Landes⸗Direction am 18. d. M. 3. 38646 all-|E. k. Schwefelwerk in Swoszowice find im Verwal⸗ : vito. 4% fü ie 

re Geſuche um Ausfolgung von Mappen bei der A eh noch nachſtehende Materialien erforder: . ade S mit 555 2 . ia f. — 50 — E 

Finanz⸗Landes⸗Direction einzureichen find, und daß dieſerſlich, wegen deren Zulieferung bei der k. k. Berge undſmit der Verbindlichkeit zum Erlage einer Caution im „ 1854 für 100 fl. 83.— 8350 

neue Berechnungs⸗Maßſtab vom 1. December 1860 in Salinen⸗ Direction in Wieliczka am 25. Jänner Betrage von 840 fl. b. W. ei — für 100 fl. 15 — 82.50 

Wirkſamkeit tritt. 1861 Licitation ftattfinden wird, u. z. Bewerber um dieſe Stelle haben ihre gehörig bocu- B. Per re g 5.— 13.50 
Von der k. k. Statthalterei. ür Wieliczka: mentirten Geſuche unter Nachweiſung des Alters, Stan: Grundentlaſtungs⸗ Obligationen 

300 Zenter langhariger, podoliſcher Hanf, den Nied. Oeſterr. zu 5% für 100 1. 3450 88. 


des, Religionsbekenntniſſes, des ſittlichen und politiſchen 5% ft 
Wohlverhaltens, der bisherigen Dienſtleiſtung, der voll: 5 Se ier 180 wa, 88 50 80 — 
ftändigen Kenntniß im Rechnungsweſen und der Kaſſa-ſoon Steiermark zu 5% für 100 n. 80. 87.— 
manipulation, der Fertigkeit im Konzeptsfache, der Kenntz[von Tirol zu 5% für CCC 8 
niß einer flavifchen, vorzugsweiſe der polniſchen Sprache u 5% für 100 
der Cautionsfähigkeit und unter Angabe ob und in wel⸗ wi 8 Kroat. u. Sl. zu öx für 100 1. 63.30 63. 
chem Grade fie mit Beamten der k. k. Wieliczkaer Bergfon Galizien zu 5% für 100 fl. 61. 50 
und Salinen⸗Direction verwandt oder verfchmägert ſind, on Siebenb. u. 1 zu öx füt 100 . 60.— 60.50 
im Wege ihrer vorgeſetzten Behörden bei dieſer Direction der Nationalbant . . 9 5 e n. pr. St. 736 
binnen vier Wochen einzubringen. et 8 im F Handel und Gewerbe 10 — 738.— 


Lemberg, am 29. November 1860. 40 Stück eichener Stämme, 1½“ lang, am dünnen 


Ende 16“ dick, 
400 Stück buchene Knittel 1½ lang, 2—2½“ am 
untern Ende dick, 
400 Stück buchene Stangen, 3 lang, 5—6“ am un⸗ 
tern Ende dick und 
5300 Metzen weiche Holzkohlen. 
Für Swoszowice: 
400 Klafter Jaworzno'er Steinkohlen und zwar die 


N. 7320. Obwieszezenie. (2436. 2-3) 

C. k. Sad obwodowy Nowo- Sadecki wzywa 
w skutek zadania 2 i Samuela Muköw tabu- 
larnych wiaseiciei döbr Straszöw i Grabowa w 
obwodzie Nowo-Sadeckim polozonych W tabuli 
krajowej dom. 75—170 pag; 227—258 sie znaj- 


dujgeych w.celu przyznania kapitalu indemniza- Verfrachtung von der Grube in Jaworzuo bis Von der k x 2 
SINE veilig den krakomakit} indemniza | mn lebe Aendern Parkbank, an . Jenn, f. den, f en ga, 2 
cyjnd) ministeryalnéj komisyi z dnia 10. Kwietnia ſelben vom Przemsza Ufer bis Podgörze, und wei⸗ , ; 5 ver Kalſ.-Ferd.⸗Rordbahn 1000 fl. GW. 4 — 
1856 L. 490 w ilosci 977 zir. 57% mk. wymie- tere Verfrachtung von Podgörze bis Swoszowiee e 2 fitt Sate eh een. zu 900 fl. Gch. er 


onego wszystkich wierzycieli hipotecznych azeb 4 Ihienklafter mit 80“ 8A 2 oder 5 . 
= 8⁰ 27 ER y po& * allwo jede Koh - nge, 80 Bunte, ſowie weiße Hühner⸗ und Enten⸗ der, Kaiſ. 7 200 fl. CW. 18378 19325 


swe wierzytelnosei i pretensye najdaléj do dnia i Höhe aufgeſtellt werden muß, \ üd.nordd. Verbind. 

28. Lu 31861 0 25 Sadzie obwodowym No- 200 — — Stämme — 60 lang N am federn, ungeriſſene, wünſcht zu kaufen Moses L. 4 S 10 500 l. G. ae Oi 147. 106, — 

wo-Sgdeckim na pismie lub ustnie zglosili, obern Ende 7“ dick, Israel, Stralſund, Preußen, Provinz Pom⸗er fühl. Staate, len d ven. und Gentr.⸗AMal. Gi⸗ — 147.— 
loszenie to ma miesci6; 400 Stück tannene Sparten 6e lang, am obern Ende[”" e r. (2450. 1-2) 140 1 (0% C, oder 500 Br. 

a) Dokladne podanie nazwiska i imienia, dalj 5% dick, Verkäufer wollen ſich an Genannten wenden. 800 galt. Karl Lubwige- Ba 5 in 200 fl ö 187.— 188.— 
miejsca pobytu zglosiciela oraz mozliwego| 400 St. tann. Sparren 5 lang, am obern Ende 5“ dick SS xx. - e. 60% Ginzahlung . . 1 157.— 182.50 
swego pelnomocnika, — — ma wykazat bo „ „ 1 ie 5 I ee AR ‚et 3575 W ſcifahrte⸗ Ge ſeuſcaſi in 
pelnomocnictwem W WSzYstkie wymaganıal 4 „ eichene Stämme 3 „ „ ang und Ankunft der Eiſenbahnzüge klopd in cri nr 280 — 281.— 

rawne opatrzonem i legelizewanem, . Bieferungetufige werden bievon mit dem verſtändigt, a vom 4. — 1800 e eee Pen 100 L. C. u. nn 

b) dose roszezonej wierzytelnosei hipotecené), [paß fie hierauf verſiegelte von Außen mit dem Worte: Abgang von Krakau ver Wiener Dampfmühl + Aktien « Gefelkfaft *. mn Zu 
tak co do kapitalu jakotez co do odsetköw, „Lleferungsanbot“ bezeichnete Offerte, welche mit dem Nach Wien 7 uhr Früh, 3 Uhr 45 Minuten 20 9 6. 300 fl. hen Wä bi. 490 — Un 
o dle one wröwnem sg prawie 2 kapitalem,Jzur Sicherſtellung des Antrages erforderlichen Reugeldeſ Nach Grantea (Warschau! 7 Ubr Früb 3 Uhr 45 Min Nachn Bfandbriere - 


Nach Myelowitz (Breslau) 7 Uhr Früb; der Öfänrig- zu 5% für 100 fl. 100.— = 
Bis Oftrau und über Oderberg nach Preußen 9 Ubr 45 M Nationalbank !1Ojährig zu 5% für 100 fl. 90 Aal: 
nuten Vormittags. auf C verlosbar zu 5% für Ben: 89 90.— 


c) oznaczenie tabularne zgloszonéj pozycyi — u 
M. 

Zwecke bei einem k. k. öſterr. Amte erlegten Geldbetrag, [Nach Ries zçw 8,35 Früh, (Ankunft e nack] er Nationalbank? 12 monatlich zu 5% für 4 99.50 100 

85. 


wreszcie 
d) jezeli zglosiciel mieszka po za obrebem te- 


von zehn Perzent des ganzen Offertbetrages im Baaren, 
oder mit Kaſſaquittungen über den ausdrücklich zu dieſem 


1 — 
02 c. k. Sadu obwodowego wymienienieſoder aber in Staatsobligationen nach dem Börſencurſe Priemy el 10 Uhr 30 Min. Bormit,, 8 Uhr 40 Min.] ut öſterr. Wäb. | verlosbar in 8% für 100 fl. 88.50 88.78 
jednego 2 tutaj zamieszkalych pelnomoeni- zu verfehen find 2 der k. ki Salinen — rien Abends. (Ankunft 6 Uhr Nachm. , 6 Uhr 48 M. Früh Galiz. Kredit Anftalt C. * zu 4 für 100 fl. 86.50 Wer 
W celu j i dzen sa- . 4 is 25. J 2 Nach Wieliezka 7 Uhr 20 Min. Früh. eier 
köw Pr2yjmowania rozporzadzen sa-Izu Wieliczka längſtens bis Jänner 1861 Mittags Abgang von Wia der Credit Anſtalt für Handel und Gewerde zu 
denen, 1 Te erg na- zwölf uhr bei dem Herrn Amtsregiſtrator einbringenſ aach Kratau 7 uhr Hose 8 a Abende 100 fl. — a nei. one 108.— 10880 
eslanoby J° sicielowi poczta i 2 röwnaſtönnen. Abgang von Donau⸗Dampfſ.⸗Geſellſch. zu fl. GW. 94.28 9450 
2 R N N t 11 18. Tri Siadt · Anleihe zu 100 fl. C.⸗M . — —.— 
aa bei dose 5 hi do wiasnych] usbetgens wird alen Offerenten in Erinnerung ge⸗ 4 s Arge ge won. tvstewtt Stabigemeinbe Oſen zu 40 fl. 11 5. 2 11 — 3730. 
zakı byl f i sie wi - bracht, daß die Grundentlaſtungs > Obligationen, da ſieſ nach Krafau 1 Uhr 15 W. Mad: Aſterhaz; zu 40 fl. WW. 6587380 88 80 
Röwnoezesnie (zn eie wiadomo, iz Big tego,ſauf Namen lauten, behufs ihrer Annahme als Caution 3 Abgang non Szezakowa Salm au 40 „ a dr 
ktöryby eie w terme N nie zglosil, vorerſt der vorſchriftsmäßigen, bei der betreffenden Grund⸗[ Kass drantes 10 Ubr 15 — — 7 br 80 m. Abend ] Balſſo 1 0 „75 
bedzie tak uwazac, Ja gdyby na przekazanie| kaſſe vorzunehmenden Vinkulirung zu un: und 1 Uhr 48 Miniten erg Sları iu * Abi en 
>” 2 re entlaſtungsfondskaſſe v g z Rach Trieb! ub 23 W. Wrg, 2 Uhr 22 N K Genet in 0 
Wyzsz & Trieb inte 7 uh U ®. Nes S un ee . 7. 
swojej wierrytelnosci na b y kapital indem- terziehen find, Abgaug ven Srantea Windiſchgraß zu 20 „ ni >. 
nizacyjny stösownie „go p n tabularnego Jeder Offerent hat in dem Offerte feinen Anbot mitſnas Sies tewe 6 Ahr 30 W. Früb, 9 uhr Vorm., 2 U Salbftein iu 20 . 
zezwolil i ze pözniej podez h Postepowania in- Ziffern und Worten klar und deutlich anzuſetzen und die 6 Min. Machu, 90e in ſteglevich u „ iii 14.78 16.25 
3 nicheilee. we * 8 Erklärung beizufügen, daß en ſich den baüguchen Bicitar] gen te n abr a6 SR. Born, Tue 45 Min. Abend!. ee. (ier, 
jacy terminu do zgloszenia gl — jest Fe tions⸗ beziehungsweiſe Lieferungs⸗Bedingungen, welche in Zon Myslo wis (Breslau) und Granica (Warſchau) 9 Uhr augsburg, für 100 fl. ſüddeulſcher W e 8 
wszelkich zarzutöw i pozbawion JE Ra Praw-Tder obbeſagten Kanzlei, dann bei det k. k, Salinen 45 Min. Der. e 5 Ude 27 Nin. Abends. Frankf. a. N., für 100 fl. fädb. Wahr „ 1 . 
nego przeciw porozumieniu ‚sig BtTON 25. we . — er Hamburg, für 100 W. 8 4. 11346 11350 
nych w mysl J 5 patentu ces. 2 dnia 25. Wraeh. Meteorologiſche Beobachtungen. zenden, für 10 Pfd. Steel. u... . - 140 75 180 25 
jge atoli, Ze je : ; - — Paris, für 100 Franken 3½ 20.0. 
nia 1850 zaszlemu, przypuszezajge , 28 Jego 2 ab Ya 50.70 59:90 
wierzytelnos6 5 nastepstwa Aba ST Ton i 15 0 55 E Stung und Gtärte guſtand Erſcheinungen Berne (m Cours der en > 
stala na kapital indemnizacyjny przekaz 8 euchtigkeit Atmosphäre in der Luft Laufe d. Tage] Kaiſ. Wünz-Duk 8 Mtr. pr 
ug g. 37 pat con. 2 dla B. Listopada 1888Je B e ee . FE 
rzy gruncie zostawiong. 8er 8 —9 7 r r 
BE | | a EEE 


Nowy-Sgez, dnia 24. Grudnia 1860. 


In der Buchdruckerei des „CZAS.“ Buchdruckerei⸗Geſchaftsleiter: Anton Rother. 


